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Kinder-Boot 
Winter-Schuh
wasserdicht,
von Gr. 30 bis 37

49,99 €

Erschrecker-Casting
Grusel-Fans gesucht für Halloween-Einsätze  

SOLTAU. Gruselig geschminkt und 
kostümiert mit einem lauten Schrei 
aus dunklen Ecken hervorspringen 
- auf diese und andere schaurige 
Weisen lehren die Live-Erschrecker 
der Hamburger „Boo-Crew“ den Gä-
sten des Heide-Parks Soltau das 
Fürchten. In den Extra-Horror-Attrak-
tionen „Grand Hotel Morton“, „Turm 
der Dunkelheit“, „Asylum“ und ganz 
neu „Maze Obscuria“ treiben sie 
während der Halloween-Veranstal-
tungen in Norddeutschlands größ-
tem Freizeitpark ihr Unwesen. Gru-

sel-Fans im  Alter von mindestens 18 
Jahren, die anderen gerne einen 
Schrecken einjagen, können ihr Ta-
lent am 7. Oktober beim „Erschrek-
ker-Casting“ im Heide-Park unter 
Beweis stellen: Wer mit perfekten 
Schockmomenten überzeugt, kann 
das Team der „Boo-Crew“ an Hallo-
ween im Heide-Park am 12. und 13., 
am 19. und 20. sowie am 26. und 27. 
Oktober unterstützen. Interessierte 
können sich unter www.boo-crew.de 
im Internet über das Casting infor-
mieren und sich bewerben.

Kalender mit neuem Konzept
SOLTAU. Seit einigen Jahren schon  

bringt der Verein Breidings Garten in 
Soltau einen Jahreskalender heraus 
mit Bildern der in jeder Jahreszeit im-
mer wieder faszinierenden Gartenan-
lage. In diesem Jahr haben die Ma-
cher bei der Auswahl der Fotos etwas 
Neues gewagt: Besondere Ereignisse 
im Garten sollten in der Bilderauswahl 
wiederzufinden sein.

Wie mehrfach berichtet, hat der 
BUND Niedersachsen das Projekt 
„Schatztruhe  Kulturhistorische Obst-
gärten“ ins Leben gerufen und Brei-

dings Garten mit seiner Streuobstwie-
se - denn die ist etwas ganz Beson-
deres - als einen der vier Leuchtturm-
Gärten ausgewählt. Im Rahmen die-
ses Projektes gab es in Soltau bereits 
verschiedene Veranstaltungen: 
Baumschnitt-Seminare, ornithologi-
sche und Wildbienen-Führungen und 
auch eine Fotoexkursion unter der 
Leitung des Fotografen Alexander 
Klietz aus Hannover.

Deren Teilnehmer waren im Park auf 
der Suche nach besonderen Details, 
die dem Betrachter bei dem überwäl-

tigenden Gesamteindruck der Anlage 
leider oft entgehen, die er nun aber im 
Kalender in Ruhe genießen kann. 
Ebenfalls finden sich dort Bilder der  
Villa als Baustelle und auch der Aus-
stellung des Künstlers HAWOLI, des-
sen Werke die Gartenanlage in dieser 
Saison bereichert haben und jetzt 
noch zu sehen sind.

Der Kalender 2019 ist wie seine 
Vorgänger bei den Buchhandlungen 
Schütte und Hornbostel, im Geschäft 
Habermann und auch unter info@
breidings-garten.de erhältlich.

Patientenverfügung
WALSRODE. Um „Patientenverfü-

gung und Vorsorgevollmacht“ geht 
es bei einer Infoveranstaltung am 
Dienstag, dem 9. Oktober, im Heide-
kreis-Klinikum Walsrode. Dr. Roland 
Heitmann, Leitender Arzt der Pallia-
tivstation des Heidekreis-Klinikums 
Walsrode, sowie Rechtsanwalt und 
Notar Axel Schober (Walsrode) wer-
den in einem gemeinsamen Ge-

spräch Fragen wie „Was passiert, 
wenn Sie oder einer Ihrer Angehöri-
gen eines Tages nicht mehr in der 
Lage sind, selbst Angelegenheiten zu 
regeln und eigene Entscheidungen zu 
treffen?“ beantworten. Veranstal-
tungsort ist der Seminarraum des 
Gesundheitszentrums Walsrode 
(Saarstraße 16), Beginn um 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Chastity Brown
Musikerin kommt ins „La Habana“

Im Schneverdinger „La Habana“ zu Gast: Chastity Brown.

SCHNEVERDINGEN. Chastity 
Brown steht auf der Bühne, wenn der 
Kulturverein Schneverdingen für 
kommenden Mittwoch ins „La Haba-
na“ einlädt: Zusammen mit Luke Eny-
eart wird sie am 10. Oktober in der 
Reihe „La Habana live“ ab 20 Uhr ihr 
Publikum begeistern. Karten im Vor-
verkauf gibt es im „La Habana“, in der 
Buchhandlung Vielseitig, bei Famila 
Schne verdingen und in der „Kultur-
Stellmacherei“ sowie online unter 
www.kulturverein-schneverdingen.
de/ticket.

Wenn Chastity Brown ihre Stimme 
erhebt, spürt man Aufrichtigkeit, Lei-
denschaft und Hingabe. Geboren 
und aufgewachsen in einer Kleinstadt 
im ländlichen Tennessee, spielte sie 
als Jugendliche in der Kirche Saxo-
phon und Schlagzeug. Nebenbei 
entstanden erste Songs auf der Gi-
tarre. Als es ernst wurde mit der ei-
genen Musik, zog Chastity Brown 
2006 nach Minneapolis, Minnesota, 
ihre Wahlheimat im Norden der USA. 
Einen Namen hatte sich die locken-
köpfige Frau, die Gitarre und auch 
mal Banjo spielt, zunächst in der dor-
tigen Szene gemacht.

Als Sängerin und Songwriterin 
schöpft sie aus Folk, Pop und Soul 
und streift dabei ganz selbstver-

ständlich Rock und Blues. Welche 
Richtung sie auch einschlägt, wel-
chen Mix sie auch wählt: Ihre Songs, 
ihre Performance haben Soul - so wie 
man es unter anderem von Tracy 
Chapman kennt. Wie diese auch, zö-
gert Chastity Brown nicht, die politi-
schen Aspekte ihres Lebens als Ame-
rikanerin gemischter Rasse in ihren 
Songs zu thematisieren. Die enorme 
Intensität ihrer Konzerte sprach sich 
schnell herum, und die ersten vier 
CDs veröffentlichte sie zielstrebig in 
Eigenregie, ihre aktuelle Produktion 
„Silhouette of Sirens“ erschien nun 
beim Indie-Label „Red House“. Das 
Album ist im Mai 2017 herausgekom-
men und wurde von den Kritikern mit 
Lorbeeren überhäuft. Bei ihrem De-
büt in Schneverdingen wird sie von 
Luke Enyeart mit Gitarre und Harmo-
niegesang unterstützt.

Diebeiden Herbst-Konzerte mit 
Chastity Brown und Belle Roscoe 
sowie das Weihnachtskonzert mit Big 
Daddy Wilson beenden nach zehn 
Jahren die Reihe „La Habana Live“, 
in deren Rahmen „Nico Baker Artist 
Management“ in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturverein Schneverdin-
gen und „La Habana“ zahlreiche Spit-
zenmusiker aus aller Welt in die Hei-
deblütenstadt geholt hat.

„Als Autorin mit allen 
Wassern gewaschen“
Auszeichnung in Fintel: Annegret Hauschild erhält Freudenthal-Preis

Werner Salomon (li.), erster Vorsitzender der Freundenthal-Gesellschaft, und Olaf Achtabowski, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Scheeßel, überreichten den Freudenthal-Preis an Annegret Hauschild. Fotos: suv

Dr. Hans-Hermann Briese (li.) erhielt die Freudenthal-Anerkennung, über-
reicht durch den Vorsitzenden des Heimatvereins Fintel, Hartmut Holsten.

FINTEL (suv). Plattdeutsch, vor 
einiger Zeit fast nur noch in heimi-
schen Stuben gesprochen, findet 
seit einigen Jahren wieder den Weg 
in Kindergärten und Schulen sowie 
zu anderen Orten - aktuell sogar bis 
nach Florida. So zumindest in einer 
Geschichte von Annegret Hauschild, 
in der sich der Protagonist am Strand 
des Urlaubsparadieses „op Platt“ so 
seine Gedanken macht. Für ihre 
Kurzgeschichten „Kairos I - III“ erhielt 
die Autorin aus Neudorf bei Eckern-
förde jetzt den Freudenthal-Preis. 
Bei der Verleihung am vergangenen 
Samstag in Fintel wurde aber noch 
eine andere Arbeit ausgezeichnet, 
deren Thema auf den ersten Blick 
nicht unbedingt mit der niederdeut-
schen Sprache verbunden scheint: 
Dr. Hans-Hermann Briese aus Nor-
den beschreibt in acht Gedichten 
Erscheinungsformen unterschiedli-
cher Krebserkrankungen - und be-
kam für seinen Zyklus „Kranker“ die 
Freudenthal-Anerkennung über-
reicht.

Seit nunmehr 62 Jahren zeichnet die 
Freudental-Gesellschaft, die kürzlich 
selbst bereits ihr 70jähriges Bestehen 
gefeiert hat, Autoren plattdeutscher 
Literatur aus. Damit ist der heute mit 
2.500 Euro dotierte Preis die älteste 
kontinuierlich verliehene Auszeich-
nung für niederdeutsche Literatur. Bei 
der Preisvergabe in Fintel fanden sich 
die Gäste zudem an jenem Ort ein, an 

Wilfried Behrens hinzu. „Hier wird un-
ser Heimatdichter immer noch sehr 
verehrt.“

Einen Dichter, der kein Wort zu viel 
vewendet, vermutete die Jury übri-
gens hinter der Einsendung „Kairos I 
- III“: „Wir dachten zuerst wirklich, das 
Werk stamme von einem Mann“, er-
innerte sich Jurorin Dr. Ulrike Möller 
an die Sichtung der insgesamt 21 
eingereichten Arbeiten. „Dann fragten 
wir uns, was ist das für eine Frau, die 
so bemerkenswert und abgründig und 
dabei so kurz, knapp und präzise über 
menschliche Schicksale schreibt.“ In 
ihrer Laudatio lobte Möller die Ge-
schichten, „die bereits mit dem ersten 
Satz eine ganze Vorstellungswelt ent-
stehen lassen“ als beeindruckende 
Werke, „für die es nur ganz weniger 
Worte bedarf, um die Gefühle des 
Protagonisten deutlich zu machen.“

Der „Held“ einer der Kurzgeschich-
ten lasse auf den ersten Blick das Bild 
eines etwas bemitleidenswerten Rei-
senden entstehen: „Er fühlt sich bei 
seinem Strandspaziergang in Florida 
offenbar etwas verloren und dort nicht 
recht wohl, er kommt mit dem Handy 
nicht zurecht, wird in der Sonne eher 
rot statt braun“, beschreibt die Jurorin 
die Handlung, in deren Verlauf der 
Protagonist im Sand erst einen Sand-
dollar, ein versteinertes Seeigel-Ske-
lett, und dann noch einen Ring findet. 
Nach dem Schmückstück sucht das 
Brautpaar, dem er begegnet, bereits 
verzweifelt - der aufgelösten Braut 

reicht er die Hand und gibt ihr: den 
Sanddollar. „Heff ik jüst funn“, sagt er 
und behält den Ring. „Braucht er ihn 
nötiger? Darf man das? In der Jury 
ging es bei der Diskussion darüber 
jedenfalls hoch her“, so Möller. Das 
Urteil der Juroren: man darf. „Anne-
gret Hauschild ist als Autorin mit allen 
Wassern gewaschen: Jeder Satz trägt 
den ganzen Text, und es ist ein beson-
deres Qualitätsmerkmal, wenn die 
Leser länger über den Text nachden-
ken, als es gedauert hat, ihn zu lesen.“

Viel Lob erntete auch der Träger der 
mit 500 Euro dotierten Freudenthal-
Anerkennung. Die Laudatio von Dr. 
Gerrit Appenzeller, zur Zeit auf einer 
Reise, verlas sein Jurykollege Rainer 
Schobeß: „Es ist ein ‚Panorama der 
Krebskrankheiten‘.“ An vielen Stellen 
über medizinische Details und Be-
handlungsmethoden werde deutlich, 
daß der Autor vom Fach sei: „In seinen 
acht Gedichten, die sich alle mit gro-
ßer Direktheit und Schonungslosigkeit 
um die Krankheit drehen, erspart Dr. 
Briese dem Leser kein noch so schlim-
mes Detail. Die Hilflosigkeit der Be-
troffenen wird im Gedichtszyklus im-
mer wieder spürbar.“ Die beschriebe-
nen Schicksale seien zwar verschie-
den, doch sie alle eine die Angst 
ebenso wie die Hoffnung: „Wie ein 
roter Faden ziehen sich die Frage nach 
Gott und die Suche nach Trost durch 
die Werke. Daß Gedichte über Krebs 
so gelungen sind, ist eine literarische 
Seltenheit.“

dem der Schriftsteller Fried rich Freu-
denthal selbst einst gelebt hat. Der 
Gedenkstein am Heimathaus erinnert 
daran. „Unser Heimathaus ist jedoch 
kein Museum, sondern ein Veranstal-
tungsort“, begrüßte der Vorsitzende 
des Heimatvereins Fintel, Hartmut 
Holsten, die zahlreichen Besucher der 
Veranstaltung. „Unser Dorf ist sehr 
stark verbunden mit den Freudenthal-
Brüdern“, fügte Fintels Bürgermeister 
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Erneut „Senioren ans Netz“
Weitere Kurse und Internet-Café im MGH Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. In Schnever-
dingen machen Schüler wieder Se-
nioren fit für das Internet: Am 1. No-
vember starten neue „Senioren ans 
Netz“-Kurse, und auch das Internet-
Café im Mehrgenerationenhaus ist 
wieder geöffnet. 

Bereits im elften Jahr läuft die be-
liebte Kursreihe „Senioren ans Netz“, 
die auf dem Prinzip „Jung hilft Alt“ 
basiert. In Zusammenarbeit mit der 
Kooperativen Gesamtschule Schne-
verdingen „unterrichten“ in den Kur-
sen im Mehrgenerationenhaus je-
weils acht Schüler ebensoviele Se-
nioren individuell in den Grundlagen 
des Internets. Die Lernschritte des 
Kurses sind auf den jeweiligen 
Kenntnisstand und die Lernge-
schwindigkeit jedes einzelnen Teil-
nehmers zugeschnitten. So können 
Senioren den Kurs sowohl als Ein-
stieg in das Arbeiten mit Computer 
und Internet nutzen als auch bei Vor-
kenntnissen gezielt Themen mit „ih-
rem“ Schüler erarbeiten.

Die Kurse laufen donnerstags von 
10 bis 12 Uhr im Mehrgenerationen-
haus (MGH) und umfassen jeweils 
sechs Kurseinheiten. Termine sind: 
Kurs I 1. bis 8. November und 22. 
November bis 13. Dezember, Kurs II 
10. bis 24. Januar und 7. bis 21. Fe-
bruar,  Kurs III vom 28. Februar bis 
4. April. Mitglieder im Verein Mehr-
generationenhaus zahlen einen er-
mäßigten Teilnehmerbeitrag. Lap-
tops stehen zur Verfügung, die Teil-
nehmer können auch ihr eigenes 
Gerät mitbringen und den WLAN-
Gastzugang im Haus nutzen. 

Zudem betreuen die Schüler ab-
wechselnd das Internet-Café für Se-
nioren, das bereits seit August wie-
der geöffnet ist. Hier bieten sie ihre 
Hilfe an bei individuellen Fragen rund 
um Computer, Internet oder Smart-
phone. Diese offene Beratung ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Das Internet-Café steht 
allen interessierten Besuchern offen 

und bietet neben der Computer-
Beratung auch eine gemütliche Ge-
legenheit für Gespräche. Als Gast-
geber im Internet-Café stehen die 
Ehrenamtlichen Ursula Wirsing oder 
Hans-Hermann Oetjens bereit. Das 
Café ist an Schultagen immer don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet, 
die Beratung durch Schüler beginnt 
um etwa 9.45 Uhr. Nach den Herbst-
ferien ist das Internet-Café  wieder 
ab dem 18. Oktober geöffnet. In die-
sem Jahr steht mit insgesamt 14 

Schülerinnen und Schülern der KGS-
Schülerfirma „50 plus“ eine große 
Gruppe „in den Startlöchern“.   Hans-
Günther Hilgefort bereitet sie als 
begleitender Lehrer auf die Kurse vor 
und trainiert sie. Sowohl in den „Se-
nioren ans Netz“- Kursen als auch im 
Internet-Café erleben die Schüler die 
Lehr- und Lernsituation einmal von 
der anderen Seite. „Sie erwerben 
durch dieses Projekt soziale Kompe-
tenzen im generationenübergreifen-
den Arbeiten, ein vordergründiges 

Auf die neuen Kurse „Senioren ans Netz“ freuen sich die Schüler der  KGS-Schülerfirma „50 plus“ mit MGH-
Koordinatorin Christa Krüger (vorn r.) und den ehrenamtlichen Betreuern des Internet-Cafés Ursula Wirsing 
(hinten l.) und Hans-Hermann Oetjens (hinten r.). 

Ziel des Mehrgenerationenhauses“, 
so Christa Krüger vom MGH. Für ih-
re Bewerbungsunterlagen erhalten 
die Schüler einen Nachweis über 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

Weitere Informationen und Kurs-
Anmeldungen im Mehrgenerationen-
hauses, Osterwaldweg 9 unter Ruf 
(05193) 9769889, Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und Montag von 
15.30 bis 18.30 Uhr oder per E-Mail 
an info@mgh-schneverdingen.de. 

„Intuitiv und inspirativ“
Friederike Höfer stellt im Schneverdinger Rathaus aus

SCHNEVERDINGEN. „Werte in 
Farbe bringen“ - so lautet der Titel 
einer Bilderausstellung, die vom 10. 
Oktober bis 16. November im Schne-
verdinger Rathaus Schneverdingen 
zu sehen ist. Die Ausstellung der 
Künstlerin Friederike Höfer aus 
Scheeßel ist mittlerweile die fünfte 
Station ihrer Wanderausstellung, in 
der sie eine Auswahl ihrer Bilder 
zeigt. Zuvor waren die Bilder in Zeven 
in der Volksbank, in Bad Bevensen 
im Wandelgang, in Scheeßel in der 
Rathausgalerie und in Rotenburg im 
Café Marleen ausgestellt. Die Vernis-
sage im Schneverdinger Rathaus 
steht am Mittwoch, dem 10. Oktober, 
um 18 Uhr auf den Plan. Für den mu-
sikalischen Rahmen sorgt Thomas 
Voß.

Für diese Ausstellung hat die 
Künstlerin aus scheeßel sechs neue 
Bilder gemalt, die sich ebenfalls mit 
dem Thema „Werte in Farbe bringen“ 
auseinandersetzen. „Die Kreativität, 

das Zeichnen und Malen, begleiten 
mich schon mein Leben lang. Es fing 
mit einfachen ‚Kriddelzeichnungen‘ 
an - und mein Interesse war geweckt. 
Das Talent bildete ich kontinuierlich 
weiter aus, indem ich Malkurse und 
Weiterbildungen besuchte“, so die 
Künstlerin. Der Kontakt und Aus-
tausch mit kreativen Menschen hät-
ten sie „auf ihrem autodidaktischen 
und experimentellen Schaffensweg 
in der Auseinandersetzung mit der 
Malerei enorm weitergebracht.“ 

Ausgangspunkt für ihren Malstil, 
den sie als „intuitiv und inspirativ“ 
bezeichnet, ist zum Beispiel, einen 
ausgewählten Ausschnitt aus ihrem 
fertigen Bild herauszunehmen und 
mit dieser Vorgabe, die unscheinbar 
und unwichtig erscheint, ein neues 
Motiv zu erarbeiten. „In dieser Form 
der inspirativen Malweise bleibe ich 
in meinem Malstil, den ich fortlaufend 
experimentell erweitern kann“, erläu-
tert Höfer: „Daraus zeigt sich für mich 

Künstlerin Friederike Höfer aus Scheeßel mit Thomas Voß, der die Vernissage am 10. Oktober im Schnever-
dinger Rathaus musikalisch umrahmen wird. 

die Erkenntnis, daß sich aus unwich-
tigen und unscheinbaren Elementen 
ein Hauptelement entwickeln kann. 
Eine große Chance für Neues, das 
verbunden ist mit einem fantastisch 
positiven Malerlebnis.“ Die Farbtöne 
entstehen stets direkt auf der Lein-
wand. Bei der Wahl der Farben läßt 
sich die Malerin von der Natur inspi-
rieren. An ihren Bildern arbeitet sie, 
wie sie betont, „mit Geduld und Lie-
be.“ Zudem liege es ihr am Herzen, 
eigene Werte, Botschaften sowie 
den eigenen Geschmack in ihre Bil-
der einfließen zu lassen. .

Für ihre Wanderausstellung hat sie 
34 Bilder ausgewählt, darunter Acryl-
malerei, Mixed-Media-Collagen so-
wie Pastellkreide- und Kohlezeich-
nungen. „Neue Bilder sind entstan-
den und einige sind seit der letzten 
Ausstellung verkauft. Ich freue mich 
sehr, wie sich meine Ausstellung 
wandelt und Bilder kommen und ge-
hen“, so Höfer.

Boguszewski geehrt

Im Rahmen des Honigfestes am vergangenen Wochenende und des 
feierlichen Begrüßungsabends für die 26 Personen starke Delegation aus 
der polnischen Partnerstadt wurde Krzysztof Boguszewski geehrt: Der 
scheidende Bürgermeister der Stadt und Gemeinde Lipiany, der zwölf 
Jahre lang amtiert hat und schon vorher lange als Vorsitzender des Rates 
aktiv gewesen war, war bei diesem Besuch zum letzten Mal in seiner 
offiziellen Funktion in Wietzendorf. Er geht im Oktober 2018 in Ruhestand. 
Für seine jahrelange erfolgreiche Arbeit als Bürgermeister und für seine 
großartige Partnerschaftsarbeit überreichten ihm die Gastgeber als Wür-
digung und Anerkennung den Ehrenteller der Gemeinde Wietzendorf. 
Mehr über das Honigfest in der kommenden HK-Ausgabe.

Schürze statt Sakko
Klingbeil hilft bei Munsteraner Tafel

MUNSTER. Für einen Nachmittag 
tauschte der hiesige SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil das 
Sakko gegen die Schürze: In seiner 
Heimatstadt traf er sich mit ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern 
der Tafel Munster, Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein sowie Mitglie-
dern der SPD Munster zu einem Ge-
spräch über die ehrenamtliche Arbeit 
und packte bei der Lebensmittelaus-
gabe der Tafel mit an.

Die Aufgabe von Einrichtungen wie 
der in Munster bsteht bekannterma-
ßen darin, Lebensmittelspenden zu-
sammenzutragen, von denen dann 
ausschließlich bedürftige Bürgerin-
nen und Bürger profitieren. „Die Tafeln 
unterstützen viele Menschen in unse-
rer Heimat durch Spenden und ehren-
amtliche Arbeit. Ich bin sehr dankbar 
für das Engagement der Ehrenamtli-
chen vor Ort. Trotzdem darf es nicht 

sein, daß Bürgerinnen und Bürger in 
Deutschland auf diese Hilfe angewie-
sen sind. Politik muß das ändern. 
Menschen ohne Arbeit oder mit wenig 
Einkommen müssen wieder in den 
Arbeitsmarkt finden und von ihrem 
Lohn leben können“, betonte der 
Bundestagsabgeordnete nach dem 
Gespräch mit den Ehrenamtlichen der 
Munsteraner Tafel rund um ihren Vor-
sitzenden Klaus-Dieter Meier.

Die Tafel Munster berichtete Kling-
beil zudem, daß die Abfallgebühren 
des Heidekreises eine Belastung 
seien, da sich die Tafel fast aus-
schließlich durch Spenden finanzie-
re. Meier berichtete, daß es in ande-
ren Landkreisen hierzu Ausnahmen 
gebe, um  die Tafeln finanziell zu 
entlasten. Klingbeil sagte zu, sich 
beim Landkreis und der SPD-Kreis-
tagsfraktion über dieses Thema zu 
erkundigen.

Lars Klingbeil packte bei der Lebensmittelausgabe mit an.

Tagesfahrt
BRELOH. Am kommenden Mitt-

woch fährt das DRK Breloh nach 
Lauenburg an der Elbe. Los geht es 
pünktlich um 8 Uhr bei der freiwilligen 
Feuerwehr in Breloh. Gegen 7.40 Uhr 
stehen die Busse bereit zum Einstei-
gen. Die Fahrt ist ausgebucht, wei-
tere Infos gibt es bei Paul Schank-
weiler, Telefon (05192) 6441. 

Knobeln
MUNSTER. Der SoVD Munster 

lädt seine Mitglieder und Gäste am 
17. Oktober um 15 Uhr in das Hotel 
Deutsches Haus in Munster zum 
Knobeln und Klönen ein. Es wird ein 
Kostenbetrag erhoben. Anmeldung 
bei Heinz Bartscherer unter der Mo-
bilnummer 0176-96708099 oder Eli-
sabeth Reiprich, Ruf (05192) 2994. 

Schäferabend
SCHNEVERDINGEN.  Am Freitag, 

dem 5. Oktober, wird im und am 
Schafstall am Heidegarten in Schne-
verdingen gefeiert, steht dort der 
vorerst letzte Schäferabend der Sai-
son auf dem Programm. Für das 
leibliche Wohl und musikalische Un-
terhaltung wird gesorgt. Unter ande-
rem gibt es Deftiges vom Grill. 
Schneverdingens Schäfer wird wie-
der mit einer kleinen Abordnung sei-
ner Heidschnuckenherde vor Ort 
sein. Außerdem haben Besucher an 
diesem Abend die Möglichkeit, direkt 
vom Schafstall aus Kutschfahrten zu 
unternehmen. Weitere Informationen 
gibt es bei den Mitarbeiterinnen der 
Schneverdingen-Touristik, Telefon 
(05193) 93800, im Internet unter 
www.schneverdingen-touristik.de 
sowie beim Heide-Party-Service 
Cohrs unter Telefon (05193) 4747.
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www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Am Freitag ab 10 Uhr 
gibt es wieder:
Haxen Stück 3.95
Bayr. Leberkäse
in der 600-g-Form Stück 5.90
Hausgemachte
Bayrische 
Weißwurst Stück 0.80
Ofenbraten 
zart & saftig 1 kg 7.90
Rouladen 
aus der Oberschale 100 g 1.19
Rinderge- 
schnetzeltes 100 g 1.19

Fleis
ch

er
ei

Fleis
ch

er
ei

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Montag, dem 10. Oktober  
kochen wir für Sie  

KARTOFFELSUPPE!

Fleischwurst
im Ring mit o. ohne
Knoblauch 100 g 0.99
Hausgemacht:
Frischkäse mit
frischen Kräutern 100 g 1.39
Remoulade 100 g 0.99
zum

Roastbeef 100 g 3.99

Walsroder Straße 17 · 29614 Soltau · (0 51 91) 1 62 47

Seit 1993 Ihr Pflegedienst in Soltau!

25
Jahre

»Dankeschön«
Der größte Dank 

gilt meinen Mitarbeitern, 

die mit viel Professionalität,

Engagement und Freude

ihre Arbeit leisten!

Danke auch an alle Klienten und Angehörigen, 

die uns Ihr Vertrauen entgegen bringen!

Danke an alle Geschäfts- und 

Kooperationspartner!

Praxis für Ergotherapie & Physiotherapie
Barrl 7 · 29640 Schneverdingen

Tel. 05198 9811120 · ergotherapie@balance-cottage.de

Balance Cottage

Eröffnung unserer Praxis für Physiotherapie
Wir freuen uns, Ihnen ab sofort auch die physiotherapeutische  
Behandlung anbieten zu können. Seit dem 01.10.18 unterstützt  

Fr. Anne Müller, staatl. anerkannte Physiotherapeutin, unser Team.  
Gerne nehmen wir Ihre Terminwünsche entgegen. 

AfD-Fraktion ohne Sperling
Thema Juze zieht Jugendliche in Soltauer Ratssitzung

SOLTAU (dl/mwi). Einiges zu bie-
ten hatte am vergangenen Donners-
tag die Soltauer Ratssitzung, wozu 
nicht nur die Ehrung des ehemaligen 
Partnerschaftsbeauftragten Klaus 
Grimkowski-Seiler (HK berichtete) 
zählte. So hatten, was nicht alle Ta-
ge vorkommt, jugendliche Gäste 
aus dem Umfeld  des Soltauer Ju-
gendzentrums (Juze) auf dem Be-
sucherstühlen Platz genommen. 
Außerdem schloß, was noch viel 
seltener vorkommt, eine Fraktion 
ein Mitglied aus - in diesem Falle die 
AfD-Fraktion Klaus-Peter Sperling.

Neben vielen Tagesordnungspunk-
ten, die ohne große Diskussion den 
Rat passierten, war am vergangenen 
Donnerstag auch „Stüh le rücken“ an-
gesagt: Die AfD-Fraktion hatte zuvor 
Bürgermeister Helge Röbbert mitge-
teilt, daß sie Klaus-Peter Sperling aus 
der Fraktion ausgeschlossen habe. 
Über die Gründe wollte sich Sperling 
in der Ratssitzung nicht näher äu-
ßern: „Das sind Dinge, die nur uns 
Drei angehen“ - also seine bisherigen 
Kollegen Heidrun Horn und Bernhard 
Schielke sowie Sperling selbst. Nur 
soviel wollte er sagen: Die Aussage 
Horns, „daß wir nicht zusammenge-
paßt haben, muß ich bestätigen.“ 
Vorfälle zu Beginn der Ratsperiode 
hätten ihn schon seinerzeit zu der 
Einschätzung gebracht, „daß dies 
keine fünf Jahre halten wird.“ 

In der Partei bleibt Sperling aller-
dings. Heidrun Horn sprach von „ver-
letzten Eitelkeiten“ und erklärte: „Wir 
hatten allen Grund, ihn auzuschlie-
ßen. Er weiß es, und viele andere 
wissen es auch: Niemand teilt die 
Ansichten von Herrn Sperling. Er 
steht isoliert da.“ Ihrer Meinung nach 
„muß man sich damit nicht weiter 
beschäftigen“, so Horn.

Das sah Ratsvorsitzender Peter 
Hoppe allerdings anders: „Wir müs-
sen uns doch damit beschäftigen.“ 
Denn aufgrund der geänderten Frak-
tionsstärke waren damit auch die 
Ausschußbesetzungen neu zu regeln. 
Dabei mußte in einigen Fällen das Los 
entscheiden - und jedesmal war der 
AfD das Glück hold und sie gewann 
den Sitz, die dps mußte sich jeweils 
mit einem Grundmandat (mit nur be-
ratender Stimme) zufriedengeben. 

Für kontroverse Positionen sorgte 
im weitere Verlauf der Sitzung ein 

Antrag der VNP-Stiftung Natur-
schutzpark Lüneburger Heide: Der 
VNP möchte einen Hoflader zur Un-
terstützung der Heidepflege für die 
Schäferei Grasengrund im Natur-
schutzgebiet Lüneburger Heide an-
schaffen, finanziert durch Fördermit-
tel der Leaderregion „Naturparkregi-
on Lüneburger Heide“. Die Co-Finan-
zierung der Stadt betrüge dann 25 
Prozent der zur Verfügung gestellten 
Fördermittel, höchstens jedoch 
12.250 Euro. CDU-Ratsherr Henrich 
Seißelberg betonte in diesem Zusam-
menhang, daß der VNP „über 30 bis 

40 Millionen Euro Liquidität verfügt“ 
und „aggressiv am Pachtmarkt“ auf-
trete. Er stehe damit in Konkurrenz 
zu den bäuerlichen Betrieben der 
Region. Professor Dr. Hans-Jürgen 
Sternowsky (SPD) wies im Gegenzug 
darauf hin, daß der VNP für einen 
Naturschutz sorge, „wie ihn sich die 
Touristen wünschen“, ein nicht uner-
heblicher Faktor. Eine Konkurrenz 
des VNP zu bäuerlichen Betrieben 
bestehe nicht. Ähnlich sah dies auch 
die Fraktion der Grünen. Am Ende 
stimmte der Rat dem Antrag mit 
Mehrheit zu.

Nicht folgen wollte die Mehrheit 
allerdings dem von Dietrich Wiede-
mann (Grüne) vorgestellten Antrag in 
Ergänzung zur - bereits im Fachaus-
schuß behandelten - Änderung des 
Bebauungsplanes Harber „Wohnge-
biet zwischen den beiden Siedlun-
gen“. Seine Fraktion, so Wiedemann, 
könne nur zustimmen, wenn der Rat 
gleichzeitig die Einrichtung von „Ler-
chenfenstern“ beschließe - eine Art 
Grünstreifen, der Brutmöglichkeiten 
für die Feldlerchen bietet soll. Dieser 
Antrag wurde schließlich mit 18 Ge-
genstimmen bei drei Ja-Stimmen und 
sieben Enthaltungen abgelehnt, dar-
aufhin stimmte die Fraktion der Grü-
nen gegen die Bebauungsplanände-
rung, die den Rat aber dennoch 
passierte.

Als die Stadtväter und -mütter die 
umfangreiche Tagesordnung abgear-
beitet hatte, stand noch die Einwoh-
nerfragestunde auf dem Plan - wohl 
der Tagesordnungspunkt, der die 
Jugendlichen bewogen hatte, hier zu 
erscheinen und auf den Besucher-
stühlen auszuharren. Fast schien  es 
so, als wollten sie die Chance, sich zu 
äußern, verstreichen lassen - letzt-
endlich meldeten sie sich aber doch 
zu Wort. 

Ihnen ging es - wie erwartet -  um 
die derzeit in der Böhmestadt disku-
tierte Zukunft der Jugendfreizeitstätte 
und die Weiterbeschäftigung des Lei-
tungsteams (HK berichtete). Auch 
wenn Bürgermeister Röbbert ihnen 
versicherte, daß das Zentrum auf kei-
nen Fall geschlossen werde, die Ju-
gendarbeit in der Stadt aber „weiter-
entwickelt“ werden solle, waren die 
jungen Männer keinesfalls beruhigt: 
Sie wollten vor allen Dingen auch er-
reichen, daß das Leitungs team aus 
Elke Lindhorst und Frithjof Cohrs blei-
ben kann; die beiden seien „das Herz 
des Jugendzentrums“. Eine direkte 
Antwort darauf erhielten die Jugend-
lichen von Röbbert vorerst zwar nicht, 
aber doch immerhin die Einladung, 
einen Termin mit ihm im Rathaus zu 
vereinbaren und in Ruhe über alle 
Fragen zu sprechen.

Gleich mehrfach mußte Peter Hoppe Ausschußsitze per Losverfahren 
ermitteln - und zog jedesmal die AfD. Foto: dl

Für Nutzer der FZB
Bürgerbeteiligung in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Bereits im 
November das Jahres 2015 hatten 
sich die Nutzer der Freizeitbegeg-
nungsstätte (FZB) Schneverdingen 
zusammengesetzt, um an einem 
Konzept beziehungsweise Projekt 
zur Optimierung der gesamten FZB 
mitzuarbeiten. Angedacht ist, die 
Einrichtung umzugestalten und dort 
auch das Mehrgenerationenhaus 
(MGH) anzusiedeln, das sich im 
Osterwaldweg 9 befindet. Um bis 
Ende dieses Jahres einen Förderan-
trag formulieren und diesen einrei-
chen zu können, gibt es nun eine 
weitere Veranstaltung. Alle interes-
sierten Nutzer der Einrichtungen 
kommen dazu am Dienstag, dem 9. 
Oktober, um 19 Uhr im Veranstal-
tungsraum der FZB im Jugendzen-
trum zusammen, um gemeinsam an 
der Weiterentwicklung des Projekts 
„Freizeitbegegnungsstätte in Schne-
verdingen - Optimierung, Sanierung, 
Nutzerkonzepte“ zu arbeiten. Aus 
dem Förderprogramm „Soziale Inte-

gration im Quartier“ besteht die Mög-
lichkeit, finanzielle Mittel für die Sa-
nierung der Freizeitbegegnungsstät-
te zu akquirieren. Dies kann laut 
Verwaltung aber nur dann gelingen, 
„wenn ein überzeugendes Konzept 
erarbeitet und in das Förderpro-
gramm eingebracht wird.“ Kernge-
danke ist, daß das Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) eine mit Blick auf 
seine vielfältigen Aufgaben und An-
gebote entsprechende Unterkunft 
erhält und gleichzeitig die Räume in 
der gesamten Einrichtung besser 
genutzt werden. Um ein entspre-
chendes Konzept zu entwickeln, 
sollten alle Nutzer der Einrichtungen 
an einem Strang ziehen und sich mit 
konstruktiven Vorschlägen einbrin-
gen. Die Verwaltung wird die Projekt-
idee erneut vorstellen und gemein-
sam mit den Teilnehmern optimieren. 
Um Anmeldungen bis zum 5. Okto-
ber, vorzugsweise per E-Mail  an 
peter.pluemer@schneverdingen.de, 
wird gebeten.

Blechbläser aus Berlin

Das im Frühjahr abgesagte Konzert der Reihe „Zehnter in Zion“ (ZiZ) mit dem Blechbläser-Ensemble „Haupt-
stadtblech“ steht nun am Sonntag, dem 14. Oktober, um 17 Uhr in der Lutherkirche auf dem Programm. Das 
Konzert war im Februar kurzfristig ausgefallen - die Karten von damals sind aber weiterhin gültig. Weitere 
günstige Tickets  gibt es im Vorverkauf bei der Buchhandlung Hornbostel sowie über  Marc Struckmann, Ruf 
(05191) 927820. E-Mail marc.struckmann@gmx.de.  Die Bläser aus der Hauptstadt stellen ihr neues Programm 
„salonfähig“ vor, die CD dazu ist im Herbst 2017 erschienen. Fünf Blechbläser, ein Schlagzeuger, viel Enthu-
siasmus und ein Repertoire von Barock bis Rock - das ist „Hauptstadtblech“. Die sechs Künstler schaffen 
das, was viele Ensembles anstreben - die Vereinigung klassischer und moderner Klänge. Auf hohem Niveau 
und mit großer Professionalität verbinden sie den Anspruch ernster Musik mit der Leichtigkeit der unterschied-
lichsten Genres der Unterhaltungsmusik. In charmanter und witziger Weise führen die sechs Wahl-Berliner 
durch die Musikgeschichte von Barock und Klassik bis zu Pop und Filmmusik. Mit diesem Erfolgsrezept kann 
die Gruppe inzwischen auf mehr als zehn Jahre Live-Konzerte, CD-Aufnahmen sowie zahlreiche Festveran-
staltungen in ganz Deutschland zurückblicken.  Mit ihrer CD „salonfähig“ betritt die Berliner Formation erstmals 
Neuland: Es werden ausschließlich Titel aus dem Bereich Jazz, Blues, Latin und Pop gespielt.  

St. Marien feiert Rosenkranzfest
SOLTAU. Für die katholische Pfarr-

gemeinde in Soltau ist Sonntag, der 
7. Oktober, ein ganz besonderer Tag: 
Dann nämlich werden nicht nur Ern-
tedank und Caritassonntag gefeiert, 
sondern im Mittelpunkt der Euchari-
stiefeier steht vor allem das Patrozi-
nium - das Patronatsfest der Kirche. 
Denn in der Liturgie der katholischen 
Kirche wird jedes Jahr am 7. Oktober 
das Rosenkranzfest begangen. Auf 
diesen Namen wurde die Kirche in 
der Wiesenstraße geweiht: St. Maria 

vom heiligen Rosenkranz. Das Ro-
senkranzgebet hat in der katholi-
schen Kirche Tradition: Dabei wird 
fünfzigmal das „Gegrüßet seist Du, 
Maria“ gesprochen. Die Monotonie 
dieser Wiedeholung soll den Raum 
für die Betrachtung der Mensch-
werdung, des öffentlichen Lebens, 
der Passion und der Verherrlichung 
Jesu Christi öffnen. Dieses Gebet 
eignet sich als persönliches privates, 
aber auch als gemeinschaftliches 
Gebet. Die katholische Pfarrgemein-

de Soltau weiß sich dem Rosen-
kranzgebet verpflichtet: Jeden Mitt-
woch wird es in der Kirche gebetet, 
wie auch an manchem Sonntag. 
Besonders der Oktober gilt als „Ro-
senkranzmonat“. So wird der Rosen-
kranz auch am kommenden Sonntag 
gebetet, und zwar um 9.30 Uhr, be-
vor um 10 Uhr die Heilige Messe zum 
Rosenkranzfest gefeiert wird. Zur 
Feier des Patroziniums sind neben 
der Gemeinde auch alle anderen, die 
gern kommen möchten, eingeladen.
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Brochdorfer
Nackensteaks

1 kg 8.49 

Marinierte
Putensteaks

1 kg 9.90 

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

Niemeyers Posthotel GmbH & Co. KG
GF: Niemeyers Posthotel Verwaltungs-GmbH
Hauptstraße 7 · 29328 Faßberg/Müden
Tel.: (05053) 98900 · www.niemeyers-posthotel.de

ENTENESSEN IM ALTEN TREPPENSPEICHER
Genießen Sie knusprige Heide-Ente in rustikaler Atmosphäre

€ 40,00 p. P. 
inkl. Aperitif

Weitere Highlights aus unserem kulinarischen 
Kalender fi nden Sie auf unserer Webseite.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Teilnahme nur mit vorheriger Reservierung.

OKT
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ab 18.30 Uhr

CELLE. Die Arbeitslosenzahlen 
sind im Bereich der Agentur für Ar-
beit Celle erneut gesunken. Das 
geht aus dem Bericht hervor, den 
die auch für den Landkreis Heide-
kreis zuständige Agentur jetzt vor-
gelegt hat. Die Arbeitslosenquote 
im Agenturbezirk sank auf 5,5 Pro-
zent nach 5,7 Prozent im Vormonat. 
Das sei der niedrigste Wert seit 
September 2012, so ein Agentur-
sprecher. 

Bei den Arbeitsagenturen und Job-
centern im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Celle waren laut Statistik im 
September 9.124 Arbeitslose gemel-
det. Die Arbeitslosenzahl nahm ge-
genüber August um 364 Personen 
ab. Im Vergleich zum September des 
vergangenen Jahres zeigte sich ein 
Rückgang um 1.247 Personen. Die 
Arbeitslosenquote im Arbeitsagen-
turbezirk sank auf 5,5 Prozent nach 
5,7 Prozent im Vormonat. Vor einem 
Jahr betrug die Quote 6,3 Prozent.

„Im September zeigte sich der Ar-
beitsmarkt stabil“, führte Sven Ro-
dewald, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Celle, 
aus. „Die Arbeitslosigkeit im gesam-
ten Agenturbezirk Celle sank auf den 
niedrigsten Wert seit September 
2012 - es wurden mehr Menschen in 
sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung vermittelt und auch der 
Start junger Menschen in Ausbildung 
oder Arbeit hat die Zahl der Erwerbs-
losen sinken lassen.“ Fachkräfte mit 
abgeschlossener Ausbildung oder 
Studium stünden bei den Unterneh-
men weiterhin hoch im Kurs. 

Im September waren im Landkreis 
Heidekreis 3.754 arbeitslose Perso-
nen gemeldet und damit 100 Perso-
nen weniger als im Vormonat. Der 
Vergleich zum Vorjahr zeigte einen 
Rückgang um 383 Personen. Die 
Arbeitslosenquote sank im August-
vergleich um 0,2 Prozentpunkte auf 
fünf Prozent. Vor einem Jahr betrug 
die Quote 5,6 Prozent.

Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 1.218 
Arbeitslose betreut. Im Vergleich zum 
August verringerte sich die Zahl der 
Arbeitslosen um 14 Personen, vergli-
chen mit September vergangenen 
Jahres sank sie um 118 Personen. 

Beim kommunalen Jobcenter Hei-
dekreis waren 2.536 Erwerbslose 
gemeldet, 86 Personen weniger als 
vor einem Monat und 265 Personen 
weniger als im Vorjahresmonat. 459 
jüngere Frauen und Männer im Alter 
unter 25 Jahren waren im September 
arbeitslos gemeldet, acht Personen 
weniger als vor einem Monat. Vergli-
chen mit September 2017 sank die 
Arbeitslosenzahl bei dieser Gruppe 
um 21 Personen. Im September er-
folgten 860 Arbeitslosmeldungen, 36 
sogenannte Zugänge weniger als im 
August und 34 Zugänge mehr als im 
September des vergangenen Jahres. 
Im Gegenzug konnten 959 Männer 
und Frauen die Arbeitslosigkeit been-
den, das waren zwei Abgänge mehr 
als im Vormonat und drei Abgänge 
weniger als vor einem Jahr.

Im Geschäftsstellenbezirk Her-
mannsburg hat sich die Arbeitslosen-
zahl von August zum September um 

62 auf 864 verringert. Das waren 159 
Arbeitslose weniger als vor einem 
Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug 
5,4 Prozent, vor einem Jahr belief sie 
sich auf 6,4 Prozent. 208 Personen 
meldeten sich neu oder erneut ar-
beitslos, 30 weniger als vor einem 
Jahr. 269 Männer und Frauen been-
deten ihre Arbeitslosigkeit. 

Die Arbeitsagentur erfaßt auch alle 
Geflüchteten, die sich um Arbeit oder 
Ausbildung bemühen, arbeitslos ge-
meldet oder, beispielsweise in Inte-
grationskursen oder Qualifizierungs-
maßnahmen, als arbeitsuchend ge-
führt sind. Bei den Agenturen für Ar-
beit Celle und Hermannsburg sowie 
beim Jobcenter im Landkreis Celle 
waren im September 1.260 Geflüch-
tete gemeldet. Bei den Agenturen für 
Arbeit Soltau und Walsrode und beim 
Jobcenter im Heidekreis waren im 
September 718 Geflüchtete regi-
striert. Im Heidekreis wurden 310 

Arbeitsangebote neu aufgenommen, 
40 Stellen mehr als im August. Der 
Vergleich zum September des Vorjah-
res zeigte ein Plus um 35 Stellenan-
gebote. Insgesamt waren 1.548 freie 
Stellen aus dem Heidekreis im Be-
stand der Jobbörse der Bundesagen-
tur für Arbeit, 35 Stellen weniger als 
im August und 196 Stellen  mehr als 
im September des vergangenen Jah-
res.

Die Agentur für Arbeit veröffentlicht 
ergänzend zur gesetzlich definierten 
Arbeitslosenzahl auch Angaben zur 
Unterbeschäftigung. Dazu zählen zu-
sätzlich zu den Arbeitslosen solche 
Männer und Frauen, die nicht als ar-
beitslos gelten, die aber zum Beispiel 
im Rahmen von arbeitsmarktpoliti-
schen Maßnahmen gefördert werden. 
Die Unterbeschäftigung im Landkreis 
Celle betraf nach vorläufigen Anga-
ben im September 7.368 Personen 
und im Heidekreis 5.581 Personen.

Erneut weniger Arbeitslose
Quote im Landkreis Heidekreis betrug im September fünf Prozent

SOLTAU. „Der süßeste Wahnsinn“ 
(„Suite Surrender“) heißt das aktuelle 
Stück der „Zeitlosen“ - und für die 
Vorstellungen der Soltauer Theater-
gruppe hat jetzt der Kartenvorverkauf 
begonnen. Die Komödie von Michael 
McKeever feiert am 3. November um 
20 Uhr Premiere, weitere Aufführun-
gen sind am 4. November um 16 Uhr 
sowie am 9. und 10. November je-
weils um 20 Uhr. Alle Vorstellungen 
laufen in der Aula des Gymnasiums 
der Böhmestadt. Karten gibt es ab 
sofort bei den Soltauer Buchhandlun-
gen Hornbostel und Schütte sowie 
unter www.die-zeitlosen.com im In-
ternet.

Das Stück spielt in Florida, 1942: 
Im luxuriösen „Palm Beach Royal 
Hotel“ laufen die Vorbereitungen für 
eine Benefiz-Veranstaltung zugun-
sten der US-Armee auf Hochtouren. 
Organisatorin Mrs. Osgood (gespielt 
von Petra Streich) freut sich dabei 
über einen ganz außergewöhnlichen 
Coup: Ihrem Wohltätigkeitsverein ist 
es nämlich gelungen, die zwei großen 
Diven des Showgeschäfts Lein-
wandstar Athena Sinclair (Maren 
Schwellenbach) und Stimmwunder 
Claudia McFadden (Doreen Weber) 
für diesen Abend zu gewinnen. Ist der 
Krieg auch fern, so wird das Nobel-
hotel am Nachmittag vor der Show 
doch zum Schauplatz eines erbar-
mungslosen Gefechts. Denn die bei-
den Hollywoodgrößen sind Erzriva-
linnen und können einander nicht 
ausstehen. Hoteldirektor Dunlap 
(Thomas Streich) muß peinlich darauf 
achten, daß sie einander auf keinen 
Fall persönlich begegnen. Das ge-
staltet sich schwierig, da jede der 

beiden Egomaninnen wie selbstver-
ständlich die Präsidenten-Suite für 
sich beansprucht. So wird die Suite 
zum Schauplatz für jede Menge Ver-
wechslungen, Mißverständnisse, 
Türenschlagen, Nervenkrisen und um 
Haaresbreite vereitelte Katastrophen.

An verschiedenen, gelegentlich 
wechselnden Fronten kämpfen dabei 
die Hotelpagen Francis (Christian 
Böhme) und Otis (Hermann Car-
stens), Athenas gutherzige Privatse-
kretärin Murphy (Denise von der Ahe) 
und das geduldige Faktotum Mr. 
Pippet (Volker Thürasch), der für 
Claudia nicht nur Termine managt 
und Drinks mixt, sondern auch ihr 
Schoßhündchen Mr. Boodles betreut. 

Draußen laufen indes die Vorberei-
tungen zur Benefizveranstaltung total 
aus dem Ruder. Unbeirrbar jagt mit-
ten im Trubel Klatschkolumnistin Do-
ra del Rio (Paulina Walstra) der Story 
ihres Lebens hinterher und läßt sich 
davon auch durch ernste Blessuren 
nicht abbringen …

Mit „Der süßeste Wahnsinn“ hat 
Autor Michael McKeever eine Hom-
mage an die Screwball-Komödien 
der 30er und 40er Jahre geschaffen. 
Gekonnt jongliert er dabei mit über-
bordendem, verspielten Humor und 
charmant-eleganter Kultiviertheit. 
Das Resultat ist ein temporeicher und 
wahnwitziger Spaß, bei dem eine 
Überraschung die nächste jagt.

„Die Zeitlosen“ bringen im November das Stück „Der süßeste Wahnsinn“ 
auf die Bühne. Der Vorverkauf für die Vorstellungen in der Aula des Sol-
tauer Gymnasiums hat jetzt begonnen.

„Der süßeste Wahnsinn“ 
Vorverkauf für neue Komödie der „Zeitlosen“ startet

NEUENKIRCHEN. Normalerweise 
ist der Aufbau einer Skulptur eine rein 
technische Angelegenheit. Anders 
verhält es sich mit den Werken des 
Bildhauers Jan Meyer-Rogge, der 
am kommenden Sonntag, dem 7. 
Oktober, ab 11 Uhr im Springhornhof 
Neuenkirchen den Aufbau einer sei-
ner vierteiligen Metallskulpturen vor-
führt. Die Objekte des 1935 gebore-
nen Hamburgers bestehen in der 
Regel aus mehreren Elementen, die 
so untereinander ausbalanciert sind, 
daß sie sich gegenseitig stützen und 
halten. Jede kleinste Veränderung 
ihrer Positionen würde dazu führen, 
daß die Konstruktion in sich zusam-
menfällt. Viel Erfahrung, eine genaue 
Choreographie und eine ruhige Hand 
sind unerläßlich, um das Gleichge-
wicht herzugstellen. 

Den entscheidenden Moment ei-
nes solchen Prozesses beschreibt 
Jan Meyer-Rogge wie folgt: „Wenn 
es gelingt, den Moment zu erkennen, 
in dem das Material beginnt, sich 
selbst zu organisieren, entferne ich 
mich schrittweise aus dem Vorgang 
und überlasse es jetzt dem Material, 
zu handeln.“ Im Anschluß an den 
Aufbau im Kunstverein geht es ge-
meinsam mit dem Künstler hinaus zu  

seiner Skulpur „Aufgebäumter 
Stamm“. Seit 1978 ist dies eines der 
eindrucksvollsten der mehr als 30 
Landschaftskunstobjekte rund um 
Neuenkirchen. Ein hoher Eichen-
stamm steht senkrecht über Kopf 
und wird nur durch 32 lockere 
Stahlseile in der Balance gehalten. 
Dem zeltartigen Raumvolumen, das 
durch die Verspannung entsteht, ver-
dankt das Kunstwerk seinen Spitz-
namen bei den Neuenkirchener Kin-
dern: „Himmelszelt.“  Das Austarie-
ren zwischen Innen und Außen, 
Fallen und Halten oder Freiheit und 
Bindung ist essentiell für das künst-
lerische Werk von Jan Meyer-Rogge. 
In „Aufgebäumter Stamm“ wird dies 
nicht nur rational, sondern in der di-
rekten Interaktion des Betrachters 
mit der Plastik vor allem auch kör-
perlich erfahrbar. 

Die Veranstaltung beginnt um 11 
Uhr im Kunstverein Springhornhof. 
Danach gibt es eine kurze Pkw-Fahrt 
und einen Spaziergang zum „Aufge-
bäumten Stamm“. Wer möchte, kann 
auch mit dem Fahrrad fahren. Die 
Teilnahme an den Sonntagsführun-
gen ist dank der Unterstützung der 
Volksbank Lüneburger Heide kosten-
frei. 

Die richtige Balance
Künstler Jan Meyer-Rogge in Neuenkirchen

Das Foto zeigt Jan Meyer-Rogge beim Aufbau eines Modells mit Schülern 
des Kunstprofils der GOBS Neuenkirchen. 

Feuerwehr-Personalkarussell

Die Ernennung und Verabschiedung von Ehrenbeamten der Freiwilligen Feuerwehr Soltau stand auf der Ta-
gesordnung der öffentlichen Ratssitzung am vergangenen Donnerstag: Bürgermeister Helge Röbbert (re.) 
konnte dazu gleich drei Feuerwehrkameraden im Ratssaal begrüßen. Da Oberbrandmeister Torsten Böhling 
(links) bereits seit 1. Juli stellvertretender Stadtbrandmeister ist, wurde er vorzeitig aus seinem Amt des Orts-
brandmeisters der Ortsfeuerwehr Wolterdingen entlassen. Sein Nachfolger in dieser Position ist Oberbrand-
meister Jan Behrendt (2.v.re.), bisheriger stellvertretender Ortsbrandmeister. Diesen Posten wiederum über-
nimmt Löschmeister Michael Garten (2.v.i.).  Foto: dl

Gesund bleiben
Neues Kursangebot für Pflegende

SOLTAU. Ein neuer Kurs zum Erhalt 
der seelischen Gesundheit für pfle-
gende Angehörige und Interessierte 
startet jetzt in Soltau: Vom 11. Okto-
ber an läuft das Angebot wöchentlich, 
jeweils Montag und Donnerstag, in 
den Räumlichkeiten des Pflegedien-
stes „tapp“ in der Scheibenstraße 23.

„Meistens sind es die nächsten Fa-
milienangehörigen, Freunde und 
Nachbarn, die mit kleinen und großen 
unterstützenden Arbeiten im Alter, bei 
einer körperlichen oder seelischen 
Erkrankung oder in einer schwierigen 
Lebenssituation zur Seite stehen“, 
weiß Geschäftsführerin Anke Saß. „Es 
tut gut, einen lieben Menschen dann 
an seiner Seite zu haben, aber für die 
Helfer ist das oft belastend und wirft 
bei ihnen viele Fragen auf“, so die 
„tapp“-Leiterin weiter. In einem spe-
ziellen Kursangebot möchte die Pfle-

gekasse der KKH in Kooperation mit 
dem Pflegedienst nun alle pflegenden 
Angehörigen, Nachbarn, Freunde, 
Bekannte sowie ehrenamtlich Tätige 
darin unterstützen, trotz einer bela-
stender Lebens- oder Pflegesituation 
selbst seelisch gesund zu bleiben: „In 
abgeschlossenen Modulen vermittelt 
der Kurs Wissenswertes über den 
Erhalt der eigenen seelischen Ge-
sundheit. Es werden Informationen zu 
psychischen Erkrankungen gegeben, 
mit dem Ziel, Verhalten und Reaktio-
nen besser verstehen zu können. Je 
nach Interesse können einzelne Mo-
dule gewählt und kostenfrei besucht 
werden“, erklärt Saß.

Der Kurs zur Erhaltung der seeli-
schen Gesundheit kann unabhängig 
von der eigenen Krankenversiche-
rung besucht werden. Weitere Infor-
mationen zu den einzelnen Modulen, 
Inhalten des Kurses und Anmeldung 
erhalten Interessierte unter der Ruf-
nummer (05191) 8039837.

Sprechtag
SOLTAU. Die Außenstelle Verden 

des Niedersächsischen Landesam-
tes für Soziales, Jugend und Familie 
bietet regelmäßig Außensprechtage 
an. Das soll den Bürgern Gelegenheit 
bieten, sich insbesondere in Fragen 
des Neunten Buches Sozialgesetz-
buch (Schwerbehindertengesetz) 
kostenlos beraten zu lassen. Darüber 
hinaus können Schwerbehinderten-
ausweise verlängert und entspre-
chende Anträge gestellt werden. Der 
nächste Sprechtag steht am Montag, 
dem 8. Oktober, von 9.30 bis 12 Uhr 
in der Altenbegegnungsstätte im al-
ten Rathaus in Soltau auf dem Plan. 
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ANTALYA Bistro & Pizzeria
Wilhelm-Bockelm.-Str. 41a · Munster

 0152 36686867

Riesen-Currywurst oder
Geflügel-Currywurst
mit Pommes und
0,2 l Soft-Getränk ....nur  5,-
(Angebot nur im Restaurant gültig)

Unser Markt-Angebot:

  

Das Lädchen
in Munster

Tee & vieles mehr!
Veestherrnweg 12 · 29633 Munster

Telefon 05192 9763036

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9.00 - 13.30 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Inh. Sandra Kurt

Veestherrnweg 12 · Munster
05192 9878317

Wir schließen zum Jahresende

Sonntag Rabattwürfeln!
...mach 

Dein 

Schnäppchen!

Wir sind dabei!

Ihr Schuhhaus
Heinrich

Peters OHG
Wilhelm-Bockelmann-Straße 14
Munster · Telefon 05192 2291

Herbstmarkt
Munster4.–7. Oktober

Verlagssonderveröffentlichung

Es gibt wieder etliche Leckereien 

von süß bis deftig. 

Außerdem laden die Händler 

zum verkaufsoffenen Sonntag ein.

In Munsters Innenstadt 

lädt der Schaustellermarkt 

zu Karussellfahrten und 

anderen Attraktionen ein.

Beginn schon  
am Donnerstag!
Fahrgeschäfte, bunte Buden  
und verkaufs offener Sonntag

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

„Total APP gefahren“
N
E
U
www.autoservice-munster.de

Buchen Sie doch Ihren  

Werkstatt-Termin einfach 

online oder über die  

Autofit Autofahrer APP; 

jetzt im Store downloaden...

Am kommenden Wochenen-
de geht es wieder rund in Mun-
sters Innenstadt: Denn dort 
drehen sich bereits ab dem 
morgigen Donnerstag die Ka-
russells, an den Buden herrscht 
buntes Treiben, und außerdem 
laden zahlreiche Händler zum 
verkaufsoffenen Sonntag ein. 
Beim diesjährigen Herbstmarkt 
können sich Besucher vom 4. 
bis zum 7. Oktober also wieder 
auf Attraktionen und Fahrge-
schäften sowie auf ein ab-
wechslungsreiches Programm 
freuen.

Der Startschuß für den dies-
jährigen Munsteraner Herbst-
markt fällt bereits am morgigen 
Donnerstag um 16 Uhr: An-
schließend ist der Markt am 4. 
Oktober noch bis 22 Uhr geöff-
net. Bis zum 7. Oktober lädt 
dann der Schaustellermarkt 
mit seinen Fahrgeschäften 
und Buden sowie mit verschie-
densten Leckereien auf dem 
Marktplatz und auf den an-
grenzenden Straßen zum Ver-
weilen ein - und zwar am Frei-
tag von 14 bis 22 Uhr, am Sams-
tag von 10 bis 22 Uhr und am 
Sonntag nochmals von 13 bis 
22 Uhr.

Rund um den Gänsebrunnen, 
in der Wilhelm-Bockelmann-
Straße und in weiteren Berei-
chen der Innenstadt  präsen-
tieren sich die Schausteller in 
diesem Jahr mit Fahrattraktio-
nen. Aber auch Süßes und 
Herzhaftes, Spiel und Spaß 
sowie weitere Jahrmarktver-
gnügen warten an den Stän-

den in der Munsteraner City. 
Am 7. Oktober sind nachmit-
tags die Geschäfte ab 13 Uhr 
geöffnet: Der verkaufsoffene 
Sonntag ist natürlich auch eine 
Gelegenheit, den Besuch des 
Herbstmarktes mit einem Ein-
kaufsbummel zu verbinden.

Wegen des Herbstmarktes 
wird es in den kommenden Ta-
gen einige Straßensperrungen 
in der Munsteraner Innenstadt 
geben. Folgende Straßen blei-
ben für den Verkehr mit Fahr-
zeugen aller Art zeitweise ge-
schlossen: Wilhelm-Bockel-
mann-Straße (zwischen Re-
staurant „Bella“ und Poststra-
ße) ab sofort noch bis zum 8. 
Oktober, 13 Uhr; Veestherrn-
weg (von Munster-Touristik bis 
Wilhelm-Bockelmann-Straße) 
ab sofort bis 8. Oktober, 13 Uhr; 
Parkplätze am Spielplatz am 
Heinrich-Peters-Platz (zwi-
schen Wilhelm-Bockelmann-
Straße und Klappgarten) ab 
sofort bis zum bis zum 8. Okto-
ber, 13 Uhr, inklusive Aufhe-
bung der Einbahnstraßenrege-
lung in diesem Bereich für die-
sen Zeitraum. Der Lieferanten- 
und Anliegerverkehr ist in be-
grenztem Umfang möglich. 
Kostenlose Parkmöglichkeiten 
sind im Innenstadtbereich aus-
reichend vorhanden.

Wegen der Einbeziehung des 
Marktplatzes in den Herbst-
markt wird der Wochenmarkt in 
Munster am 6. Oktober aus-
nahmsweise auf den Friedrich-
Heinrich-Platz (hinterer Teil des 
dortigen Parkplatzes) verlegt.

29633 Munster · Friedrich-Heinrich-Platz 4 · Telefon 05192 886063

Sonntag, 7. Oktober ab 13 Uhr verkaufsoffen:

Bei Ihrem Herbstmarkteinkauf  
ab 49,95 erhalten Sie einen

             GUTSCHEIN
                        für Ihren nächsten Einkauf.

LUST AUF SCHÖNE SCHUHE...

Wilh.-Bockelm.-Str. 52 · Munster · Tel. 05192 88025

Ihr Reisebüro in Munster

15% 

Ihr Reisebüro in Munster
Rothmanns-Reisewelt

Sonntag, 7.10.2018 nicht geöffnet!

Markt-
Rabatt

auf alle Koffer  
& Handtaschen
(vom 4.–6.10.2018)

Söhlstraße 23 | 29633 Munster
Telefon (05192) 24 58
fahrrad-sandau@t-online.de
Inh.: Karina Sandau

direkt vor unserem Haus

SANDAU Bike   Sport  –  1.000 qm Fahrrad-Welt!

Von Kunden für Kunden • Verkauf von Privat an Privat

Verkaufsoffener Sonntag: 07.10.2018 • 13–17 Uhr

Samstag, 06. Oktober 2018, 9–14 Uhr
Sonntag, 07. Oktober 2018,13–17 Uhr
Samstag, 06. Oktober 2018, 9–14 Uhr
Sonntag, 07. Oktober 2018,13–17 Uhr

FAHRRAD-
FLOHMARKT

mit Gebrauchtteilemarkt und Mofa-/Roller-Altteilen

AZ_Flohmarkt+verkaufsoffen_HK_2spaltigx90_RZ.indd   1 27.09.18   14:12
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SCHNEVERDINGEN. Im Rahmen 
seines Kursprogramms bietet der TV 
Jahn Schneverdingen freie Plätze in 
seinen Zumba-Kursen an. Lateiname-
rikanische Rhythmen, leicht zu ler-
nende Schrittkombinationen und 
gute Stimmung zeichnen dieses An-
gebot aus. Zumba-Fitness läuft mon-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr und ist  
für alle geeignet, die sich gern zu 
Musik bewegen, egal welchen Alters 
oder Leistungslevels. Mit viel Spaß 
wird ein sehr intensives Training ab-
solviert, bei dem Stress und Fett ab-
gebaut werden. Der Kurs Zumba-
Gold steht mittwochs von 19.30 bis 
20.30 Uhr auf dem Programm und 
beinhaltet eine Reihe von Fitnesspro-
grammen, die speziell konzipiert wur-
den, um aktiven älteren Erwachse-
nen, Einsteigern oder anderen Teil-

nehmern, die Abwechslung in ihrem 
Training suchen, die aufregenden 
Tanzrhythmen näherzubringen, die im 
Rahmen des regulären Zumba-Pro-
gramms entwickelt wurden. Die 
Schrittfolgen sind einfacher und be-
inhalten weniger Sprünge, was sich 
gelenkschonend und mobilisierend 
auswirkt. Beide Kurse laufen in der 
Turnhalle Harburger Straße 30. Neu 
im Angebot ist der Zumba-Fitness-
Kurs, der freitags von 19 bis 20 Uhr 
im vereinseigenen Fitness-Studio, Im 
Osterwald 3, angeboten wird und 
speziell für jüngere Teilnehmer geeig-
net ist. Weitere Informationen gibt es 
in der Geschäftsstelle des TV Jahn 
Schneverdingen unter der Telefon-
nummer (05193) 4835 sowie auch im 
Internet unter der Adresse www.tv-
jahn.de.

lokalsport

Präsentieren stolz ihre Urkunden: die Kinder der Rehasportgruppe.

Noch Plätze frei
TV Jahn Schneverdingen: Zumba-Kurse

Urkunden erhalten
Mini-Sportabzeichen absolviert

Lauf- und Walktreff Tierkommunikation

Zwei neue Angebote
MTVS: „Windelflitzer“ und „Mama-Workout“

Clubmeister ermittelt
GC Soltau: Fabian Obieglo verteidigt Titel

Tim Do holt DM-Titel 
Bispinger Taekwondoka in Topform

Abzeichen für junge Turner

SCHNEVERDINGEN. Die Kinderturn-
gruppe und die Rehasportgruppe für 
Kinder des TV Jahn Schneverdingen 
haben vor kurzem das kleine Sportab-
zeichen abgelegt. Die Kinder absolvier-
ten Übungen wie Laufen, Balancieren, 
Schwingen, Ziehen, Kriechen sowie 
Werfen mit viel Spaß und Geschick, 
so daß sie letztlich als Belohnung für 
ihren Fleiß das kleine Sportabzeichen 
in den Händen halten konnten. Die 
Kinderturngruppe trifft sich regelmä-
ßig dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr, 

SOLTAU. Im diesem Monat ändert 
der Lauf- und Walktreff des MTV Soltau 
seine Trainingszeit, um fortan wieder 
samstags nachmittags zu laufen. Start 
ist am 6. Oktober um 14.30 Uhr am 
MTV-Heim. Gelaufen und gewalkt wird 
in verschiedenen Gruppen rund eine 
Stunde durch den Böhmepark. Neu- 
und Wiedereinsteiger sind stets gern 

SOLTAU. Mit zwei neuen Angeboten 
startet der MTV Soltau nach den Herbst-
ferien. Das eine heißt „Windelflitzer“. 
Es handelt sich um ein Bewegungs-
angebot für die Kleinsten im Alter von 
zwölf bis 36 Monaten. Mit und ohne 
Geräte werden die Kleinkinder an Be-
wegung herangeführt, spielerisch wird 
ihre körperliche Entwicklung gefördert. 
Die „Windelflitzer“ treffen sich ab 18. 
Oktober donnerstags um 14.30 Uhr 
in der Schützenhalle. Der andere Kurs 
heißt „Mama-Workout“. Er ist konzipiert 
für junge Mütter und kann parallel zur 
Rückbildung oder im Anschluß daran 
besucht werden, wenn die Entbindung 
mindestens acht Wochen zurück liegt, 
das Baby zwei bis sechs Monate alt ist 

SOLTAU. Bei Sonnenschein und 
angenehmem Temperaturen gingen 
jüngst 67 Golferinnen und Golfer in 
den Morgenstunden in vier Klassen, 
beginnend mit dem besten Handicap, 
bei den Clubmeisterschaften des GC 
Soltau an den Start. Nach 54 gespielten 
Löchern stand am folgenden Tag der 
Titelträger fest.

Mit grandiosen Runden (70-70-75 
Schläge) und 215 Gesamtschlägen ge-
wann, wie im Vorjahr, Fabian Obieglo 
vor Jan Eggers (71-76-77) und Aaron 
Collins (79-80-80). Clubmeisterin bei 
den Damen wurde Antje Röber (93-
90-91) mit 274 Gesamtschlägen vor 
Claudia Roeder (89-95-92) und Anja 
Seer (97-92-92). Den Titel bei der Ju-

BISPINGEN. In Bordesholm wurden 
jetzt die Deutschen Taekwondo-Meis-
terschaften im Bereich Technik aus-
gerichtet. Weit mehr als 200 Teilneh-
mer aus 47 Vereinen reisten aus ganz 
Deutschland an, darunter auch zwei 
Kampfsportler vom MTV Bispingen: 
Tim Do und Stephanie Bombleski.

Tim Do startete in seiner Altersklasse 
zwölf bis 14 Jahren in den Disziplinen 
Einzel und Team mit Tim Schendler 
und Leon Reich, Sportlern der Ver-
eine Redfire und USV Potsdam. In 
beiden Kategorien sicherte sich Tim 
Do mit überragender Leistung die 
Goldmedaille und konnte demnach 
überraschend mit zwei DM-Titeln 
die Heimreise antreten. Stephanie 
Bombleski ging im Teamlauf und im 
Einzellauf in der Altersklasse 18 bis 30 
Jahren an den Start. Im Team trat sie 
mit Bianca Schönemeier und Felina 
Schneider an, wobei letztere kurz-
fristig Carina Senft ersetzte. Trotzdem 
konnte das Team sehr gute Leistungen 
zeigen und erreichte den 2. Platz. Im 

Die Trainerin der Turn-
gruppen „Mädchenturnen“ 
und „Jungenturnen“ des 
MTV Soltau, Heike Brüm-
merhoff, hat kürzlich mit 
21 Kindern und Jugend-
lichen am Kreisturnfest in 
Munster teilgenommen. In 
diversen Trainingsstunden 
hatten die einzelnen Tur-
nerinnen und Turner zuvor 
als Vorbereitung für das 
Gerätturnabzeichen die 
Pflichtelemente je nach 
Leistungsstand an den 
Geräten Boden, Reck, 
Parallelbarren, Schwe-
bebalken und Sprung 
erarbeitet und jeweils zu 
einer kleinen Übung ver-
bunden. Bei Abnahme des 
Abzeichens wurden diese 
Übungen beim Kreisturnfest 
vorgeturnt und von den 
Kampfrichtern bewertet. 
Jeder Teilnehmer erhielt 
eine Urkunde, auf der die 
Punkte der einzelnen Ge-
räte eingetragen sind. Der 
Fleiß hat sich ausgezahlt, 
denn alle Teilnehmer haben 
ihr Gerätturnabzeichen mit 
Erfolg bestanden und in 
Form einer Anstecknadel 
erhalten.

die Rehasportgruppe mittwochs von 
15.30 bis 16.30 Uhr. Beide Gruppen 
trainieren in der Turnhalle Harburger 
Straße 30. Wer Lust und Interesse hat 
und zwischen vier und sechs Jahren alt 
ist, darf gern zum Hineinschnuppern 
mitmachen. Trainerin ist jeweils Ulrike 
Beeck, Fachübungsleiterin Kinder. Wei-
tere Informationen, auch zum gesamten 
TVJ-Sport- und Kursangebot, gibt es in 
der Geschäftsstelle des Vereins unter 
Telefon (05193) 4835 sowie im Internet 
unter www.tvjahn.de.

gesehen. Nähere Informationen gibt es 
bei Uschi Heck unter Telefon (05191) 
3904. Neben den sportlichen Aktivi-
täten kommt beim Lauf- und Walktreff 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz. So 
stand zum Beispiel jüngst in der Lieth 
in Bad Fallinbostel eine große Wan-
derung auf dem Programm. Weitere 
Unternehmungen sind geplant.

und keine akuten Beschwerden vor-
liegen. Kraftausdauer, Beweglichkeit 
und Balance werden trainiert, zudem 
gibt es in jeder Stunde praktische Tips 
für den Alltag. Der Kurs erstreckt sich 
über zehn Stunden und steht ab 15. 
Oktober immer montags um 10 Uhr im 
Clubhaus des MTV auf dem Plan. Gern 
können auch die Babys mitgebracht 
werden. Der Kurs ist ein zertifiziertes 
Präventionsangebot und wird von den 
Krankenkassen bezuschußt. Übungs-
leiterin ist Inna Schmidke. Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle des MTV gern 
telefonisch oder persönlich während 
der Öffnungszeiten oder per E-Mail 
an die Adresse info@mtv-soltau.de 
entgegen.

gend sicherte sich Maxime Schumacher 
mit insgesamt 166 Schlägen vor Julius 
Röber mit 179 Gesamtschlägen. Nach 
36 Löchern waren dann auch die Club-
meister der Senioren und Seniorinnen 
ermittelt. Bei den Seniorinnen errang 
Claudia Roeder mit 181 Gesamtschlägen 
den Titel, gefolgt von Anja Seer (189) 
und Helga Werner (190).

Bei den Senioren wurde mit einem 
Extraloch um den Titel gespielt. Hier 
gingen Henrik Roeder und Tom Oliver 
Baumgart erneut auf Bahn 1. Einen 
Schlag weniger benötigte Tim Oliver 
und sicherte sich somit mit 166 Gesamt-
schlägen den Titel „Seniorenclubmeister 
2018“. Den 3. Platz belegte Wolfgang 
Röhrs mit 168 Gesamtschlägen.

Einzellauf verpaßte Bombleski auf-
grund eines Patzers den Einzug in 
die Zwischenrunde. Einen Tag später 
stand in Bordesholm außerdem der 
Deutsche Jugend-Cup auf dem Pro-
gramm. Zu diesem Ereignis erschienen 
ebenfalls knapp 200 Sportler aus 30 
Vereinen. Für den MTV Bispingen gin-
gen Hannah Do und Maileen Rehr an 
den Start. Hannah Do mischte in der 
Altersklasse acht bis elf Jahren mit der 
Graduierung 5. bis 3. Kup sowohl im 
Einzel- als auch im Teamlauf mit. Im 
Einzellauf konnte sie sich gegen starke 
Konkurrenz behaupten und sicherte 
sich die Bronzemedaille. Im Paarlauf 
mit Thanh-Tung Le vom TSV Wunstorf 
überzeugten beide Sportler ebenfalls 
und holten bei ihrem ersten gemein-
samen Auftritt die Silbermedaille.

Maileen Rehr startete in der gleichen 
Altersklasse, jedoch ab der Graduie-
rung 2. Kup, im Einzel. Sie ließ ihren 
Gegnerinnen keine Chance und konnte 
sich überraschend, aber verdient, die 
Goldmedaille sichern. 

Inna Schmidke, Übungsleiterin vom MTV Soltau. Glänzte in Bordesholm: das Taekwondo-Team des MTV Bispingen.

Vorjahressieger Fabian Obieglo (re.) verteidigte seinen Titel. Vizemeister 
wurde Jan Eggers (li.). 

Zum Themenabend „Tierkommunika-
tion“ mit Diana Lüttel (Foto) hatte vor 
kurzem der Bezirksverband Hohe Heide 
der Vereinigung der Freizeitreiter und 
-Fahrer in Deutschland (VFD) - wie an 
jedem dritten Freitag im Monat - nach 
Brochdorf ins Gasthaus Baden ein-
geladen. Lüttel stellte ihre Arbeit als 
Tierkommunikatorin vor. Sie arbeitet 
nicht nur mit Pferden, sondern auch 
mit Hunden und Katzen und hatte auch 
schon Hühner als „Patienten“. Es gab 
viele Fragen und einen lebhaften Aus-
tausch. Der nächste VFD-Vortrag steht 
am 19. Oktober zum Thema Hufschutz 
auf dem Plan. Nähere Infos gibt es 
unter www.vfdnet.de
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Fit und 
 gestärkt in 
den Herbst

Sinkende Temperaturen 
und weniger Sonne – der 
Herbst ist die ideale Zeit, 
etwas für sein Immun-
system zu tun. Ein 
Schlüsselorgan dafür ist 
unser Darm. Dort setzt 
ein innovatives Nah-
rungsergänzungsmittel 
(Kijimea Immun) an. Es 
enthält drei spezifische 
Mikrokulturen sowie 
Vitamin  D 
zur Unter-
s t ü t z u n g 
der norma-
len Funkti-
on des Immunsystems. 
Das enthaltene Ribo-
flavin trägt zum Schutz 
der Zellen vor oxidativem 
Stress und zur Redukti-
on von Müdigkeit und 
Abgeschlagenheit bei.

Abbildung Betroffenen nachempfunden 
• www.kijimea.de

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Immun 
(PZN 5351052)

Gesundheit ANZEIGE

Thema Nervenschmerzen

Kribbeln, Brennen, Taubheitsgefühle?
Nervenschmerzen gehören 

für zahlreiche Diabetiker 
zum Alltag. Häu�g werden 
sie auch begleitet von unan-
genehmen Emp�ndungsstö-
rungen wie Brennen, Krib-
beln oder Taubheitsgefühlen 
in Beinen und Füßen. So 
berichtet z. B. Erich K.: „Ich 
leide durch Diabetes sehr an 
Nervenschmerzen in den Fü-
ßen, keine Nacht konnte ich 
durchschlafen.“

Herkömmliche Schmerz-
mittel nur wenig wirksam

Durch Sto�wechselstö-
rungen wie Diabetes werden 
die Nerven häu�g geschä-
digt oder gereizt. Die Folge: 
Nervenschmerzen. Viele her-
kömmliche Schmerzmittel 
helfen Betro�enen nur we-
nig, wie auch Mediziner der 

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Deutschen Gesellscha� 
für Neurologie be-
stätigen.1 Der Grund: 
Sie bekämpfen Ent-
zündungen, die je-
doch häu�g nicht 
die Ursache von 
Ner vensch mer-
zen sind. Unsere 
Experten emp-
fehlen daher ein 
spezielles Arznei-
mittel namens 
Restaxil (Apotheke, 
rezeptfrei), das zur 
gezielten Behandlung von 
Nervenschmerzen entwickelt 
wurde und die Schmerzen 
wirksam bekämp�.

5-fach-Wirkkra� bei 
Nervenschmerzen

In Restaxil (rezeptfrei, 
Apotheke) steckt die Kra� 
aus fünf Arzneip�anzen, 
die sich bei Nervenschmer-
zen bewährt haben. So setzt 
Gelsemium sempervirens 
laut Arzneimittelbild im 
zentralen Nervensystem 
an. Es kommt vor allem bei 
Schmerzen längs einzelner 
Nervenbahnen am ganzen 
Körper zum Einsatz. Iris ver-
sicolor hat sich z. B. bei der 
Behandlung von brennenden 

Schmer-
zen in den 

Füßen bewährt. 
Diese zwei Arzneip�an-
zen wurden mit der 
natürlichen Wirk-
kra� aus Spigelia an-
thelmia, Cimicifuga 
racemosa und Cycla-
men purpurascens zu 
einem außergewöhn-
lichen 5-fach-Wirk-
komplex kombiniert. 
Weiterer Pluspunkt: 

Restaxil hat keiner-
lei bekannte Neben- oder 
Wechselwirkungen und 
schlägt auch nicht auf den 
Magen. Erich K. ist begeis-
tert: „Seit zwei Wochen neh-
me ich Restaxil Tropfen und 
meine Nächte sind wieder 
sehr erholsam. Auch am Tag 
merke ich sehr deutlich die 
gute Wirkung. Ich bin so 
happy, diese Tropfen gefun-
den zu haben.“

Immer mehr überzeugte 
Verwender

Zahlreiche andere Betrof-
fene konnten mit Restaxil 
ebenfalls bereits tolle Er-
folge erzielen. So berichtet 
beispielsweise Hermann F. 
begeistert: „Meine Frau hat 

des Ö�eren Nervenschmer-
zen in ihren Beinen. Sie klagt 
über stechende Schmerzen. 
Also war ich in der Apo-
theke und habe Restaxil ge-
kau�. Seitdem 
sagt sie, dass 
es wesentlich 
besser gewor-
den ist. Ich bin 
zufrieden und 
sie ist es auch.“ 
Auch �orsten K. konnte 
seine Nervenschmerzen mit 

Restaxil in den Gri� be-
kommen, er erzählt: „Nach 
vier Jahren brennenden und 
unruhigen Füßen verbun-
den mit Taubheit der Zehen 

und Waden 
hat Restaxil 
dies alles fast 
verschwinden 
lassen. Was für 
eine Erleichte-
rung! Es sollte 

jeder mal probieren, der ähn-
liche Probleme hat.“

Gut zu wissen: 
Restaxil kann nicht nur 
bei diabetesbedingten 
Nervenschmerzen helfen. 
Auch bei Nervenschmer-
zen im Rücken, z. B. auf-
grund eines Bandschei-
benvorfalls, Unfalls oder 
des Ischias- Syndroms, 
bietet Restaxil wirksame 
Hilfe.

für Neurologie be-
 Der Grund: 

Sie bekämpfen Ent- Diese zwei Arzneip�an-

Für Ihren Apotheker: 
Restaxil 
(PZN 12895108)

Betroffene berichten, wie ihnen ein natürliches Arzneimittel bei Nervenschmerzen geholfen hat

Bringen Sie Ihren Darm wieder in Schwung!
Forscher entwickeln innovative Lösung gegen träge Verdauung und Blähbauch

Unser Darm ist ein wahres 
Wunderwerk: Tag für Tag 
zersetzt er die verschie-
densten Nahrungsmittel 
und macht ihre Nährsto�e 
für uns nutzbar. Doch Mil-
lionen Deutsche leiden un-
ter einer trägen Verdauung. 
Was viele Betro�ene noch 
nicht wissen: Ein neues Me-
dizinprodukt aus der Apo-
theke bringt den Darm auf 
natürliche Weise wieder in 
Schwung – und lässt einen 
Blähbauch verschwinden.

Der Darm leistet viel für 
uns, auch wenn wir im All-
tag wenig davon mitbekom-
men. Bei Stress, einer bal-

laststo�armen Ernährung 
oder mit zunehmendem 
Alter nimmt die Darmak-
tivität jedoch ab. Die Folge: 
der Transport der Nahrung 
im Darm gerät ins Stocken 
– die Verdauung wird trä-
ge. Dadurch stauen sich o� 
auch Gase im Darm an, die 
zu einem Blähbauch füh-
ren. Doch es gibt eine gute 
Nachricht: Forscher haben 
erstmals ein innovatives 
Medizinprodukt entwickelt 
(Kijimea Regularis, Apothe-
ke), das auf natürliche Wei-
se die Darmaktivität wieder 
in Schwung bringt und den 
unangenehmen Blähbauch 
verschwinden lässt.

Die Verdauung 
aktivieren, den Blähbauch 
verschwinden lassen

Was Kijimea Regularis so 
einzigartig macht: Es 
enthält Fasern natür-
lichen Ursprungs, die 
im Darm aufquellen 
und die Darmmuskula-
tur san� dehnen. Sie er-
hält dadurch den Impuls, 
sich wieder normal zu 
bewegen und die Nah-
rung im Darm weiter 
zu transportieren. Die 
Verdauung kommt auf 
natürliche Weise wieder 
in Schwung – planbar 
und zuverlässig. Zusätz-
lich reduziert Kijimea 

Regularis die Gase im Darm. 
Der Blähbauch verschwindet.

So einfach 
funktioniert’s

Die Anwen-
d u n g  v o n 
K i j i m e a 
Regularis im 
Alltag ist kin-
derleicht. Nach 
Bedarf zwei- bis 
dreimal täglich 
einen Lö�el des 
einzigartigen 
Granulats in ein Glas Was-
ser einrühren und trinken. 
Die Wirkung setzt bereits 
12 bis 72 Stunden nach der 
Einnahme ein. Das Geniale: 
Kijimea Regularis wirkt rein 
physikalisch: Der Darm wird 
von innen heraus, wie durch 

ein san�es Training, zur Be-
wegung animiert. Selbst bei 

langfristiger Einnah-
me führt Kijimea 

Regularis zu kei-
nem Gewöh-
nungse�ekt . 
Es ist zudem 
laktose- und 
g l u t e n f r e i 

sowie vegan. 
N e b e n -  u n d 
We c h s e l w i r -
k u n g e n  s i n d 
nicht bekannt. 

Tipp unserer Redaktion: 
Jeder, der sich von seiner trä-
gen Verdauung oder einem 
Blähbauch befreien möchte, 
sollte Kijimea Regularis aus-
probieren. Es ist ab sofort 
rezeptfrei in der Apotheke 
erhältlich.

Kijimea Regularis hilft bei 
träger Verdauung und einem 

Blähbauch – einfach einrühren 
und trinken 
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  Der Darm kommt 
auf natürliche 
Weise wieder in 
Schwung 

  Der Blähbauch 
verschwindet

Kijimea Regularis auf einen Blick:

Mit neuer 
Leichtigkeit 
das Leben 
genießen

Verdauung kommt auf 

  Der Darm kommt Der Darm kommt 
auf natürliche auf natürliche 
Weise wieder in Weise wieder in 
Schwung Schwung 

  Der Blähbauch Der Blähbauch 
verschwindetverschwindet

einzigartig macht: Es 

und die Darmmuskula-

Kijimea Regularis auf einen Blick:NEU

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Regularis
(PZN 13880244)
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in  
Wietzendorf, Trauen, Bispingen 
und Schwalingen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Soltau, Schneverdingen 
und Heber
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stellenmarkt

immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

3-Zi.-Wohnung, Munster-Oerrel, 
EG mit Terrasse und Gartennutzung, 
99 m2 Wfl., 1 Schlafzi., 1 Wohnzi., 
1 weiteres Zi., Abstellkammer, KM 
499,- E plus Heizkosten-Vorausz. 
110.- E, Nebenkosten-Vorausz. 90.- 
E. Stellpatz für PKW auf Grundstück 
vorhanden, Kellerraum inkl., Telefon 
030 54907753, Email: hausver-
waltung@catopuma.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Frisch renovierte
3- & 4-Zimmer-Wohnungen

zu vermieten!
kfh Immobilien Management GmbH

Herr Kleeblatt
Danziger Straße 64 · 29633 Munster

Vermietungshotline:
0151  67806748

E-Mail:
t.kleeblatt@kfh-hv.de

Für unser modernes Praxislabor  
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams

eine/n Zahntechniker/in!
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Dr. med. dent. Peter Buhr
Dr. med. dent. Hendrik Robert Buhr

Bergstraße 7 · 29646 Bispingen · Tel. 05194 2626

Center Parcs Bungalowpark Bispingen GmbH
Personalabteilung, Tim Sosnizka · Töpinger Straße 69 · 29646 Bispingen

Telefon (05194) 94-1470 · jobs.bispingerheide@groupepvcp.com
www.centerparcs.de/jobs 

Im Ferienpark Bispinger Heide leistet ein Team von rund 300 engagierten 
Mitarbeiter täglich sein Bestes um unseren Gästen ein unvergessliches 
Urlaubserlebnis zu bescheren. Unser Urlaubsparadies mit mehr als 600 
Ferienhäusern, einem Hotel- und Tagungsbereich sowie unserer subtropi-
schem Erlebnis-Welt bietet nicht nur einen einzigartigen Abenteuerurlaub 
sondern auch ein abwechslungsreichen Arbeitsplatz. 

Unser Team besteht aus Wunsch-Erfüllern, Möglich-Machern, Unterhaltern 
und manchmal auch aus Welt-Verbesserern. 

Wir nehmen die Reinigung unserer Ferienhäuser selbst in die Hand 
und suchen Unterstützung als

Reinigungskraft (m/w)
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis 

vorwiegend montags und freitags in der Zeit von 10 bis 15 Uhr 

Außerdem suchen wir:
Logistikfahrer für die Reinigung (m/w) Mo. und Fr. – Teilzeit oder 450,- €

Rettungsschwimmer als Badeaufsicht (m/w) – Vollzeit/Teilzeit oder 450,- €
Mitarbeiter im Sicherheitsdienst mit Gästekontakt (m/w) – Teilzeit 

Mitarbeiter für unsere Sauna (m/w) – Teilzeit 
Stellvertretende Storeleitung in unserer Boutique (m/w) – Vollzeit 

Fahrradmonteur im Fahrradverleih (m/w) – Teilzeit
Rezeptionist (m/w) – Teilzeit oder 450€

Personalassistenz (m/w) – Teilzeit  

Werden Sie Teil unserer Gastgeber-Familie und bewerben Sie sich jetzt!

Starte hier und
die Welt gehört Dir! 

Wir suchen

Reinigungskräfte m/w
ab sofort für unsere Objekte 

in Schneverdingen.

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Kraftfahrer
FS-Klasse C1 oder alt 3,  
für 7,5t LKW gesucht. 

5-Tage-Woche 
von 7.30 – ca.18.00 Uhr, 

eigener PKW, Fahrerkarte und 
Module sind Voraussetzung. 
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 01 72 - 6 96 09 60
und 0 42 55 -14 85

Melker/in für unsere Kühe in  
Ottingen/Visselhövede gesucht!  
Anstellung in Voll-/Teizeit oder 
450-2-Job, auch für Querein-
steiger. Arbeitszeiten täglich ab 
4.45 und/oder 15.30 Uhr (ca. 4 
Stunden), Tage individuell wähl-
bar. Bei Fragen gerne melden 
0173/8520939

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Mitarb. für Verkauf TZ
15 Std./W. od. 450 a n. Schneverd.
ges. Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.) 

Schilder Kürzinger GmbH

Paketzusteller/innen
mit Führerschein Klasse B

für feste Touren
im Raum Bothel und Langwedel

in Festanstellung gesucht.
Arbeitszeit Mo.-Fr. ab 6.00 Uhr,

Einsatzort Depot Bomlitz.

Zusätzlich werden

Aushilfsfahrer/innen
für die Samstagszustellung
auf 450.- E-Basis gesucht.

Ideal für Rentner/Frührentner
und Studenten.

Telefon 0172 6960960 
und 04255 1485

Wir suchen
zur Verstärkung unsere Teams
eine flexible Servicekraft
(ca. 20 Std., mittags u. abends)

Telefon 05195 7098

Unser Team braucht 
Verstärkung.

Physiotherapeut/in gesucht
Praxis Thekla Herzberg

in Bad Fallingbostel
Tel. 05162 5400 oder 0173 8717232

heide kurier
Mittwoch

und Sonntag

Arbeit finden! – Im heide kurier  
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Sie wollen 
ein Haus 
kaufen?

Missionstag mit Bischof Meister
HERMANNSBURG. Interkulturelle 

Theologie - was ist das und was lei-
stet sie? Dieser Frage geht das 
Evangelisch-lutherische Missions-
werk in Niedersachsen (ELM) am 20. 
Oktober auf seinem diesjährigen 
Missionstag in Hermannsburg unter 
dem Titel „FIT für den Auftrag des 
Herrn“ nach. Mit dabei ist unter an-
derem Landesbischof Ralf Meister 
sowie Studierende und Lehrende 
der Fachhochschule für interkultu-

relle Theologie (FIT) Hermannsburg. 
Was bewegt Menschen verschiede-
ner Religionen, die sich dort ein-
schreiben und das Studium aufneh-
men? Mit welchen Erwartungen und 
Perspektiven beginnen Sie? Die in-
terkulturelle Theologie leiste einen 
wichtigen Beitrag für die Verände-
rungen der Gesellschaften in aller 
Welt, ist ELM-Direktor Thiel sicher. 
Wie dieser Beitrag aussieht, darüber 
nachzudenken lädt das ELM auf 

dem Missionstag am 20. Oktober 
ein. Dort können die Gäste mit den 
Studierenden der FIT sowie den Un-
terrichtenden ins Gespräch kom-
men. Im Mittelpunkt steht dabei der 
besondere Beitrag der Fachhoch-
schule in Hermannsburg. Nähere 
Infos gibt es bei Ulrike Burmester, 
Direktorat, E-Mail u.burmester@elm-
mission.net, Ruf (05052) 69201. Es 
wird um Anmeldung bis zum 8. Ok-
tober gebeten.

Backtag und Erntedank

Am kommenden Sonntag, dem 7. Oktober, wird in Hermannsburg auf dem idyllischen Museumshof neben 
dem Auteriver Platz das traditionelle Erntedankfest gefeiert. Von 11 bis 17 Uhr bietet der Dornhoff neben Hof
ladenprodukten Kürbissuppe, Käsegriller, Kartoffelsalat und Rinderwurst sowie kalte Getränke an. Bernd 
Marquard kommt mit Ziegen und Ziegenkäse und Karin Livingston läßt sich beim Stuhlflechten über die 
Schulter schauen. Ab 14 Uhr lockt der Duft von ofenwarmem „Bodderkauken“ zu einem gemütlichen Verwei
len mit Kaffee oder Tee unter alten Eichen, frisch gepreßter Apfelsaft und deftige Schmalzbrotegibt es eben
falls. Gegen 15 Uhr dürfte das Roggenbrot, mit oder ohne Zwiebeln, vom Bäcker Broge aus dem historischen 
Lehmbackofen gezogen und  solange der Vorrat reicht  zum Kauf angeboten werden. Veranstaltet wird der 
Backtag wieder vom Förderkreis Heimatmuseum, einer Sparte des Heimatbundes Hermannsburg.

ADFCFahrt
HEIDEKREIS.  Zu einer Überra-

schungsfahrt lädt der Allgemeinde 
Deutsche Fahrradclub (ADFC) für 
kommenden Sonntag, den 7. Okto-
ber, ein. Bei dieser Sternfahrt han-
delt es sich um eine Überra-
schungstour. In Soltau starten die 
Teilnehmer um 14 Uhr in der Borne-
mannstraße, in Bad Fallingbostel 
um 14 Uhr am Rathaus und in Wiet-
zendorf um 14 Uhr  ebenfalls am 
Rathaus. Geradelt werden rund 35 
bis 40 Kilometer unter der Leitung 
von mehreren Tourenleitern. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Alle Frei-
zeitradler sowie Mitglieder sind zu 
der Sternfahrt eingeladen. Infos gibt 
es per E-Mail an die Adresse adfc.
heidekreis@email.de.

Kunst auf Sylt
SCHNEVERDINGEN/WESTER

LAND. „Ankommen“ - so heißt die 
Ausstellung der Schneverdinger 
Künstlerin Ulrike Bosselmann, die 
vom 2. bis 29. Oktober in der Stadt-
galerie „Alte Post“, Stephanstraße 4, 
in Westerland auf Sylt zu sehen ist. 
Auf Einladung der Gemeinde Sylt 
präsentiert Ulrike Bosselmann mehr 
als 40 ihrer beeindruckenden Ölbil-
der in der Galerie, die mitten im Zen-
trum von Westerland ihren Standort 
hat. Die Ausstellung „Ankommen“ ist 
eine Retrospektive und zeigt ihre 
„malerische Reise“ und Entwicklung 
in den vergangenen 20 Jahren ihres 
künstlerischen Schaffens. Die Gale-
rie ist montags bis freitags von 14 bis 
18 Uhr sowie samstags von 10 bis 
14 Uhr sowie nach Vereinbarung ge-
öffnet. Ulrike Bosselmann ist wäh-
rend der gesamten Dauer der Aus-
stellung vor Ort. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen zur Künstlerin 
gibt es unter www.ulrike-bossel-
mann.de.
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Plameco-Fachbetrieb  
Schmalz & Konrad OHG  
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
www.plameco.de

NEUE ZIMMERDECKE  
nie mehr streichen!

BESUCHEN SIE UNSERE 
AUSSTELLUNG: 
Mittwoch:   
09:00 - 17:00 Uhr 
Samstag:  
10:00 - 15:00 Uhr

Beratung vor Ort?  Dann gleich anrufen!  05161 7889488

Erlebnisreiches Treffen
Rotarier laden Schüler des Austauschprogramms ein

SOLTAU/WALSRODE. Die beiden 
Rotary Clubs Soltau und Walsrode 
hatten für ein Wochenende alle 
Schüler des diesjährigen Jugend-
austauschprogramms eingeladen.

In jedem Jahr verbringen mehr als 
650 Schüler aus Deutschland im 
Rahmen des Rotary-Austauschpro-
gramms ein Austauschjahr in einem 
von 30 Gastländern. Durch das Aus-
tauschprogramm soll Jugendlichen 
einerseits die Möglichkeit gegeben 
werden, ein neues Land, seine Be-
völkerung und Lebensgewohnhei-
ten, seine Kultur kennenzulernen, 
und andererseits als Botschafter im 
Gastland über seine Heimat berich-
ten zu können. Der Rotary Distrikt 
1800 hat zum Schuljahr 2018/2019 
insgesamt 70 Schüler aus 20 Natio-
nen für ein Jahr bei Gastfamilien 

aufgenommen. Die Rotary Clubs 
Soltau und Walsrode hatte diese am 
Wochenende vom 31. August bis 2. 
September in die Lüneburger Heide 
eingeladen. Bei einem Begrüßungs-
abend am Freitag in Walsrode sowie 
verschiedenen sportlichen Aktivitä-
ten und einem gemeinsamen Bar-
becue im Südsee-Camp in Wietzen-
dorf hatten die Jugendlichen dann 
die Gelegenheit, sich untereinander 
kennenzulernen und erste Freund-
schaften zu knüpfen.

Die Austauschschüler im Alter 
zwischen 15 und 17 Jahren sind 
während ihrer Zeit in Deutschland 
bei verschiedenen Gastfamilien zwi-
schen Lüneburg und Göttingen be-
ziehungsweise zwischen Hameln 
und Halle untergebracht und besu-
chen dort ein Jahr lang deutsche 

Ein erlebnisreiches Wochenende verbrachten die Austauschschüler auf Einladung der Rotary-Clubs Soltau 
und Walsrode. 

Schulen, um die deutsche Sprache 
und Kultur kennenzulernen. Darüber 
hinaus gibt es im Abstand von meh-
reren Wochen regelmäßig weitere 
Treffen, bei denen sich die auch als 
„Inbounds“ bezeichneten Schüler 
wiedersehen werden. Dabei haben 
sie die Gelegenheit, sich unter an-
derem über ihre bisherigen Erfah-
rungen bei ihren Gastfamilien und in 
der Schule auszutauschen. Im Früh-
jahr 2019 steht dann als Höhepunkt 
eine dreiwöchige Bustour quer 
durch Europa auf dem Programm.

Wer sich als Jugendlicher für  
das Rotary-Schüleraustauschpro-
gramm interessiert und selbst mit 
Rotary ins Ausland möchte, findet 
weitere Informationen im Internet 
unter http://www.rotary-jugend-
dienst.de/.

„Pakete zum Leben“ 

In der vergangenen Woche konnten in Schneverdingen insgesamt 
100 „Pakete zum Leben“ gepackt werden: Ehrenamtliche Helfer stan-
den von 9 bis 15 Uhr im Edeka-Ehlers-Markt der Heideblütenstadt 
und packten Lebensmittel im Wert von rund zehn Euro - etwa Nudeln, 
Reis, Öl, Zucker, Mehl und Multivitamintabletten - in Kartons, die am 
7. Oktober mit vielen anderen Paketen mit einem Lkw nach Sliven in 
Bulgarien gefahren werden. Das Team freute sich sehr über die Hilfs-
bereitschaft der zahlreichen Spendern und natürlich auch über die 
Unterstützung von Edeka Ehlers. Die Packaktion wurde geleitet von 
der Freien evangelischen Gemeinde Schneverdingen, Heinrich-Loo-
se Straße 20. Weitere Informationen finden Interessierte beim Träger 
des Projekts, der Auslandshilfe der freien evangelischen Gemeinde, 
im Internet unter www.auslandshilfe.feg.de.

Alles rund um den Apfel 
Buntes Programm in Lünzen / Pomologe bestimmt Sorten

LÜNZEN. Zum Apfelmarkt lädt der 
Heimatverein Lünzen am kommen-
den Sonntag, dem 7. Oktober, wie-
der ein.

Dank der vielen Sonnenstunden 
gibt es in diesem Jahr viele wohl-
schmeckende Äpfel - und wer ein 
besonders großes Exemplar hat, 
sollte es mitbringen nach Lünzen, 
denn der Besitzer des größten Apfels 
wird mit einem Preis belohnt.

Wer einen Baum im Garten hat, aber 
nicht weiß, um welche Sorte es sich 
handelt, kann oft nur raten - was nicht 
gerade leicht fällt, denn in Deutsch-
land wachsen mehr als 1500 ver-
schiedene Apfel-Sorten. Viele stam-
men aus früheren Zeiten. Sie sind 
heute selten und nicht so bekannt. 
Ihren Namen bekommt man mit Glück 
trotzdem heraus, denn in Lünzen gibt 
ein Experte Auskunft:  Gerhard Tem-
pel wird in der Zeit von 11 bis 17 Uhr 
mitten im Dorf, Am Obstgarten 1, 
Äpfel bestimmen. „Ich sehe mir den 
Apfel zuerst von außen an, vor allem 
den Stiel und die Blume, so heißt die 
kleine Vertiefung auf der unteren Sei-
te des Apfels“ so der Pomologe. Dann 
geht es um die Form, die Farbe und 
das Muster. Für das Muster gibt es 
Fachbegriffe, zum Beispiel geflammt, 
gestreift oder berostet. Bei vielen Äp-
fel erkennt der Experte die Sorte so-

fort, bei anderen vergleicht er die 
Äpfel mit Fotos. Er schneidet die 
Frucht auf und sieht sich das Innen-
leben genau an. Zwei bis drei Äpfel 
sollten es schon sein, um eine genaue 
Bestimmung zu erhalten.

Der Markt unter dem Motto „Rund 
um den Apfel“ bietet noch viele wei-
tere interessante Angebote und fach-

kundliche Aussteller. Natürlich dür-
fen kulinarische Köstlichkeiten wie 
Kuchen und Kartoffelpfannkuchen 
nicht fehlen.

Ergänzt wird das Programm mit 
handwerklichen Produkten aus der 
Region. Hinzu kommen verschiede-
ne Wettbewerbe, wie Apfelwettschä-
len und Apfelkorbschätzen.

Am kommenden Sonntag lockt wieder der Apfelmarkt in Lünzen.

Zwei Workshops
Herbstschmuck herstellen in der Filzwelt 

SOLTAU. Zwei herbstliche Work-
shops bietet die Filzwelt Soltau im 
Oktober an, der erste bereits über-
morgen.

Während draußen die Früchte rei-
fen und die Blätter allmählich bunt 
werden, halten die warmen Farben 
von Spätsommer und Herbst Einzug 
in die Filzwerkstatt. Am Freitag, dem 
5. Oktober, stehen von 18 bis 20 Uhr 
naßgefilzte Dekorationsstücke für 
Fenster und Tisch auf dem Pro-
gramm - gearbeitet aus sehr feiner, 
weicher Merinowolle.

„Erntedank in der Filzwerkstatt“ 
lautet das Motto:  Leuchtende Blü-
ten, bunte Blätter, aber auch Äpfel 
oder andere Früchte in satten Farben 
können entstehen. Und auch manch 
kleines Fundstück aus der Natur fin-
det Verwendung - etwa Kastanien 
und Eicheln, die umfilzt werden.

Am Mittwoch, dem 24. Oktober, 
folgt ein Workshop mit dem Titel 
„Herbstfilz - Herbstschmuck“. Der 
Kurs, der sich auch für Kinder ab 
neun Jahren eignet, startet bereits 
um 17 Uhr und endet gegen 18.30 
Uhr.

Gefilzt wird mit der Nadel. Diese 
Technik ist besonders geeignet, um 
kleine, dreidimensionale Objekte und 
Figuren zu gestalten. Thematisch 
bietet die Jahreszeit Anregungen in 
Hülle und Fülle: Ob Früchte, Kürbis-
se, Pilze oder auch Mäuse, Igelchen 
und Eulen - der Fantasie sind kaum 
Grenzen gesetzt. Schwer fällt da vor 
allem die Entscheidung, welche Ide-
en realisiert werden sollen. 

Nähere Informationen und Anmel-
dung unter Ruf (05191) 9754943 
oder per E-Mail an filzen@filzwelt-
soltau.de.

Passend zur Jahreszeit sind die Themen der beiden Oktober-Workshops 
in der Filzwelt gewählt. 

12.000 Euro-Spende
SOLTAU. Am 3. August fanden sich 

zahlreiche Promis im Designer Outlet 
Soltau ein, um eifrig Lose für den 
guten Zweck zu verkaufen. Der Ein-
satz hat sich gelohnt: Den Gesamter-
lös der großen Tombola spendete 
das Designer Outlet Soltau in diesem 
Jahr der NCL-Stiftung, die sich für 
die Erforschung und Bekämpfung 
der bisher tödlichen Kinderdemenz 
einsetzt. Betroffene Kinder erkran-
ken meist sehr jung an der bisher 
wenig erforschten Kinderdemenz 
und verlieren innerhalb kürzester Zeit 
ihre kognitiven und motorischen Fä-

higkeiten. Bisher gibt es keine Hei-
lungsmöglichkeiten für diese Kinder. 
Am vergangenen Freitag konnte die 
Stiftung einen Scheck mit der statt-
lichen Spendensumme von 12.000 
Euro in Empfang nehmen. „Es war 
uns eine Herzensangelegenheit, die 
NCL-Stiftung in diesem Jahr mit un-
serer Spende zu unterstützen und so 
neben dem Spendenerlös auch ein 
wenig mehr Aufmerksamkeit auf die-
se bisher zu wenig bekannte Erkran-
kung zu lenken“, so Centermanager 
Christian Antholz bei der Scheck-
übergabe. 

Knobeln
SCHNEVERDINGEN. Am kom-

menden Montag, dem 8. Oktober,  
beginnt um 14.30 Uhr wieder ein 
Knobel-und Kaffeenachmittag im 
Seminarraum der Schneverdinger 
Diakoniestation, Bahnhofstraße 21. 
Teinehmen können alle Interessier-
ten, Anmeldungen sind möglich bei 
der Diakoniestation, Ruf (05193)  
98310, bei Gisela Melloh, Ruf (05193)  
6234, und bei Rosi Ostrowski, Ruf 
(05193) 3830.

Erntefest in Schwalingen
SCHWALINGEN. Zu seinem tradi-

tionellen Erntefest lädt jetzt der 
Schützenverein Schwalingen ein. Am 
Vorabend des Festes startet am 5. 
Oktober um 19.30 Uhr der Laternen-
umzug vom Feuerwehrgerätehaus 
aus. Musikalisch begleitet werden 
die Laternegänger vom Spielmanns-
zug Schwalingen. Der tritt am 6. Ok-
tober gemeinsam mit dem Schützen-
verein und dem Blasorchester Tewel 
um 13 Uhr beim Vereinslokal Witte 

an. Anschließend werden der Ernte-
meister Matthias Krüger und der 
Kinderkönig Lasse Schröder mit den 
traditionell gebundenen Erntekronen 
abgeholt. Nach der Wiedereinkehr 
der Schützen im Gasthaus Witte 
steht ab 15.30 Uhr die große Kaffee-
tafelbereit. Zeitgleich startet die Kin-
derbelustigung. Ab 20 Uhr wird der 
Ernteball eröffnet, bei dem nach dem 
Ehrentanz die Band „Machmalauda“ 
für Stimmung sorgt.

Kleider für Bethel
SOLTAU. In der Zeit vom 15. bis 17. 

Oktober können bei den Soltauer 
Kirchengemeinden St. Johannis und 
Luther wieder Altkleider abgegeben 
werden. Wäsche und gut erhaltene 
Kleidung, Schuhe oder Federbetten, 
die die Schränke entlasten, bewirken 
mit dem Erlös etwas Gutes: Die Bo-
delschwinghschen Stiftungen in 
Bethel qualifizieren, beschäftigen 

und beheimaten Menschen mit Ein-
schränkungen auf vielfältige Weise. 
Sowohl im Kirchenbüro im Rühberg 
7 als auch in den Kirchen gibt es Säk-
ke, die Interessierte sich mitnehmen 
können. Die gefüllten Säcke können 
am 15., 16. und 17. Oktober von 9 bis 
17 Uhr in der Lutherkirche und im 
Turmeingang von St. Johannis abge-
geben werden.

Ausverkauft
STEINBECK. Der SoVD-Ortsver-

band Bispingen-Hützel-Steinbeck 
macht darauf aufmerksam, daß es 
keine Karten mehr gibt für das Oldie-
Kabarett Bargteheide: Die Veranstal-
tung am 10. Oktober in der Mehr-
zweckhalle in Steinbeck ist bereits 
restlos ausgebucht.

Flohmarkt
SOLTAU. Auf dem Parkplatz des 

Soltauer Obi-Marktes im Gewerbe-
gebiet Almhöhe bauen die Händler 
am Sonntag, dem 7. Oktober, wieder 
zahlreiche Stände auf. Für Anmel-
dungen und weitere Infos wenden 
sich Interessierte an die Agentur Apel 
unter Telefon (05195) 972354.
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VW Golf 5, EZ 02/2007, 1,4 l Benz., 
59 KW, HU 02/20, 175 tkm, 3 Türen, 
Silber, Ganzjahresreifen 3.500,- 
05193 807112

Winterreifen auf Stahlfelge z. B. 
Ford KA, 175/65 R14 T, Preis 100.- 
05193 9799065
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Opel Astra, Bj. 99, 1,6 l, Werkstatt-
überholt mit neuem TÜV, 2.000.- VB 
noch TÜV 2 Mon. 05191 9795741

990.-, Kombi mit AHK, Vectra, Mod. 
03, 74 kW, 1,6 l, guter Zustand, Neu-
teile, TÜV 2/19 oder neu VB, 6-7-l-
Auto, grüne Umweltplakette, Extras 
05822 9419754

Kombi: 2 l, Autogas/Benzin, mit 
AHK + TÜV neu, Nissan Primera mit 
div. Neut., Bremse etc. 103 kW, grü-
ne Umweltpl., div. Extras, Tanken f. 
60 Cent/Liter 1.990.- 05822 9419754

Anhänger, Pferde-Nutz-Hänger, 
Vollpoly Van Mada, Heckklappe, Sei-
tentür, guter gebr. Zustand, TÜV neu, 
1.990.- 05822 3521

Oldtimerfreunde, MX5, Bj 92,115 
PS, gepfl. rot, TÜV 4/19, Sportausst. 
Ledersitze, VA, Kat, Zahnr. Scheinw. 
Bereifung SO/WI neu, Hardtop, VB 
3.200 0151 59470908

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder evt. auch Wohnmobil zum Kauf. 
0176 80172373

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Mercedes C 200 T Elegance, Bj. 
11/2011, nur 21.000 km, Automatik, 
Comand., Rückfahrkamera, AHK 
usw. nur 18.490.- 0171 9646663

4 Mercedes Alu-Kompletträder 
7,5x16 H2 ET42 für MB W211 oder 
C-Klasse, Teilenr.: A211 4015702 mit 
Dunlop 205/60 R M+S nur 150.- 0171 
9646663

Mazda MPV 6 Sitzer Van/Bus, 
Schiebetüren, top Zustand, TÜV 
8/20, EZ 8/03, 2.3 l, 144 PS, 165 tkm, 
Servo, Klima, ZV, EFH, ABS, 3490.- 
0170 1848686

2x Opel Kleinwg. + Cabrio Agila 
1.290.-, TÜV/AU + Kupplung neu, 
5-l-Auto, guter Zust,; Liebhaber Cab. 
Astra 1,5 J. TÜV, Extras, gutes Ver-
deck, Alu etc. 1.500.- 0173 4105542

4trg. Fam.-Limo, TÜV neu, wenig 
km, 1.190.-, Servo, ZV, div. Extras, 
Euro4, Opel/Daewoo Kalos wie Ast-
ra 5-GLa100 Steuer günstig 01522 
8344898

Suche Deutsches , Japanisches 
Fahrzeug Skoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531 Gerne 
WhatsApp

Simson Moped-Roller nur 2900 km 
gelaufen, 50 km/h, sehr guter Zu-
stand, nur 600.- VB 0160 1536273 
oder 05193 6697

verkaufe

Garagenflohmarkt am 13.11.18 im 
Hasenwinkel 48, Schneverdingen, 
CD’s, Bücher, Kindersachen uvm. 
05193 4188

Verk. günst. Kaffee-/Frühst.-Serv., 
10 Pers. Wilde Rose Villeroy u. Boch 
mit div. Zubeh., Zinn- u. Kupferteile, 
1 Da.-Fahrr., 1 Benzinrasenm., Ka-
minh. 0174 9110267 o. 04121 76663

Eßzimmertisch, Kirschbaum, oval 
0,98 x 1,70 (ausgezogen 2,20 lang)
Preis VB ab SvD 0172 4034763, Ge-
schirrspüler Bomann (12 Maßgede-
cke) 45.-, 0172 4034763

Perserteppich, heller Grund, gerei-
nigt, 2 x 3 m, 220.-, Brücke dunkel-
rot/beige/blau 35.-, Kaffeeserv. Ma-
ria Streubl. (12P), V&B, Meißen, Svd, 
0172 4034763

Ecksofa u. separat. Sessel, Kunst-
leder dunkelgrün, 226 x 226 x 90 cm, 
Sitziefe 54 cm, Sitzhöhe 46 cm. 
Selbstabholer, Preis VHS 05191 
5719

Wohnz.-Schrank Kirsche B 160, T 
46, H 210 o. Teil Butzensch. 3geteilt 
m. Beleucht. u. Teil 3 Schubl., 3 Tü-
ren, keine Gebrauchsspuren, VHB 
0151 25118952

Damenfahrrad, 28“, 3-Gang, 
Shimanoschaltung, neu, Preis VB 
0175 2346135

Schlafzimmerschrank Eiche rusti-
kal, sehr gut erhalten, Mittelteil mit 
Spiegel, B 250, H 225, T 58, Häcks-
ler Alko Silent Power 3.500.- VB 0151 
25118962

Intarsientisch Platte z. Anheben, 
kleine Fächer, 1 Schublade, B 72, H 
65, T 46, Eichenschrank, dunkel, 4 
Schubladen, B 71, T 34, H 65, VHB 
0151 25118962

Loriot-Sofa d. Kirschholz, ge-
schwungene Rückenl., grüner Samt-
bezug, B 200, H Mitte 114, T 80, 
Eckscrank, d. Kirsche, H 152, B 95, 
T 50, VHB 0151 25118962

Z. Loriot-Sofa passend ovaler Ess-
zimmertisch, B 120, T 90, H 74, Ein-
legepl. 123 x 80, dazu 4 Stühle, grü-
ner Samtbezug, geschw. Rückenl. 
VHB 0151 25118962

Der Winter kommt! Kaminholz, tro-
cken, Eiche, Birke, Erle und Kiefer, II. 
Wahl, Länge ca. 30 cm, keine Schütt-
meter, ab 20 Uhr 0171 8418373

Frauen-Flohmarkt, Sa. 27. Oktober 
von 20-22 Uhr im DGH Wesseloh, 
alles was das Frauenherz begehrt. 
Mode, Lifestyle, Schmuck, Acces-
soires, Bücher, Deko oder ein Glas 
Sekt, Info 04265 953657 oder 04265 
94075

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Suchen Haus/Wohnung 4/5 Zi., 
Terr./Garten in Soltau, Bisp., Neunk., 
Schnev., Bad. Falling. u. Umgebung 
zu kaufen. 04171 4986 o. 0176 
49538554

Verschenke, gut erh. Spülenunter-
schrank mit Spüle und Hänge-
schrank und Kinderschreibtisch, 
Raum SVD, 0162 3338726

Wegen Aufgabe günstig zu verkau-
fen: Div. Werkzeuge, 2 E-Kettensä-
gen, Rohrzangen, E-Schweißgerät, 
E-Heckenscheren u. 3x Hand., 
Schlüssel/Zangen uvm., Schraub-
zwingen, E-Handhobel, Aluleitern, 
Fahrradträger f. AHK 2 Fahrr., 2 
Handfunkger. usw. Anruf lohnt sich. 
05193 974224

4 Winterreifen 195/65 R15 auf edlen 
Fünfloch-Alufelgen montiert, günstig 
abzgeben. 05191 4307

Neu 2 Terrassentüren, 999 x 2160 
mm, Dreh-Kipp re., innen weiß, au-
ßen anthr., 3fach Vergl. mit aufges. 
el. Rolladenk. 30% unter NP je 890.- 
0160 8038527

Für Jäger, mobiler Ansitz 05191 
2452

Verkaufe Waschmaschine AEG 
Electrolux Lavamat carat 54638, 6 
kg, 1400 U, 110.- VB, Wäschetrock-
ner Blomberg WDT 5431, 5 kg, 160.- 
VB 05192 6835

Wohnzimmerschrank Eiche ge-
pflegt, L 1,45, H 1,35, T 0,45, 100.-, 
Abholung in Schneverdingen 0170 
3110768

Damenfahrrad 26er, Marke Küns-
ting, 50.- 05193 2391

suche

Western-Romane, Tausch oder An-
kauf, Biete an ca. 130 Stk. G-F-Un-
ger Sammelbände gut erhalten 30.- 
05191 15408

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Junges Paar, beide in Arbeit, sucht 
gemeinsame 3-Zimmer-Wohnung 
zum 01.02.19 in Bad Fallingbostel. 
Ab 70m² mit EBK Chiffre 15203 Hei-
de Kurier, Soltau

Suche Geweihe, Trophäen, Deko-
waffen, Jagdbilder, Tabakpfeifen, 
Tonbandgerät, Briefmarken, alte An-
sichtskarten u. Schellackplatten. 
0157 56332602

Beamtin, sehr zuverlässig, sucht 
Stall oder Abteil in Halle mit Auslauf/
Weide für 2 Pferde. Renovierung etc. 
kein Problem, Nähe Soltau 0157 
38171220

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Arbeit, Garten, Hecke-
schneiden, Laubfegen, Rasenmä-
hen, Beete saubermachen. 0152 
17500328

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

immobilien
vermietung

Soltau, renovierte 3-Zi.-Whg. mit 
Balkon im MFH, 3. OG, 70 qm, keine 
Tierhaltung, EBK könnte übernom-
men werden, ab sofort frei, KM 385.- 
+ NK + Kt.  05191 979943

Wietzendorf, 2,5-Zi.-DG-Whg., 70 
qm Wfl., EBK u. Vollbad, Balkon, 
PKW-Stellpl. + Garage, KM 400.- + 
NK + Kaution, 05196 496 oder 0172 
5411164

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Mieter für möblierte 2,5-Zi.-Whg. 
im EG gesucht! Ca. 50 qm mit EBK 
und VB/WC; KM 425.-, NK 200.-, 
1275.- Kaution in Svd./Wintermoor. 
0178 4706666

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3- u. 4-Zi.-
Whg. 60–84 m2, 
komplett renoviert mit 
Terrasse oder Balkon

Wietzend 2-Zi.-DG-Whg., ca. 67 
qm, 2 Zi./Küche/Bad, gefliest, fuss-
bodenheizung, ruhig im Ortskern 
gelegen, KM 395.- ab sofort 0171 
5180009

3-Zi.-Whg in Svd., Flur, Küche, Bad 
WC, Gä.-WC, Abstr., Balk., Keller, 
Boden, Garage. 82 qm. Kalt 450.-, 
NK 100 EUR. K. Tierhaltung 05193 
800004

Sol: 3-Zi.-Whg., zentr. Lage, 68 qm, 
1. OG, EBK, Bad, Stellpl. f. PKW,keine 
Tierhaltung, sofort frei, 380.- KM, + 
MMK, + NK 0152 24367685

Frisch renovierte 3-4 Zimmer Woh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Schneverdingen Betriebsgebäude 
225 qm für Gewerbe aller Art, zum 
1.11.18 zu vermieten, alternativ auch 
als Lager nutzbar. 0171 5126124

Svd. Großgarage mit Einzelstellplät-
zen für Wohnwagen, Wohnmobile, 
PKW, ab 1.11.18 zu vermieten. 0171 
5126124

Vermiete 2 Zimmer bei Bispingen, 
VB, auch für Wochenendpendler 
0176 55400083

Schöne helle 3 Zimmerwohnung 
im OG eines Zweifamilienhauses in 
Soltau zu vermieten. Keine Tierhal-
tung! EBK vorhanden. 520.- Kaltmie-
te + NK + 2 MM Kt. 0175 8747942

4 Zimmer Whg. in Dorfmark im 
Obergeschoss zu vermieten. 102 
qm, EBK, Bad, Loggia, 1 Kellerraum 
und 1 Garage. KM 500.- plus NK und 
MS 0171 7063443

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen zu mieten 
05195 960267

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

DG-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Soltau, 3-Zi.-Whg., Hochpart., 78 
qm, Südbalkon, V-Bad, Keller/Bo-
denraum, PKW-Stellpl. in ruhigem 
MFH, KM 445.- + NK + Kt. zum 
1.1.2019 05191 14783

Soltau, 2-Zi.-Whg., EBK, Balkon, 59 
qm, 360.- + NK 100.-, 2 MM Kt., ab 
1.11.18 zu verm., renoviert, Stellplatz 
inkl. Mo.-Fr. 05191 16034

Bispingen, EFH, 132 qm, 5 Zi., EBK, 
K, DG, Kaminofen, ab 1/2019 zu ver-
mieten, KM 0160 3501597

Hermannsburg/OT, freistehendes, 
stilvolles EFH in direkter Seelage, ca. 
90 qm, Garage, Grund ca. 700 qm, 
EBK, Kamin, WM 895.- 0152 
03389150

Soltau, zentral, 2-Zi.-Whg., KM 
310.- + NK/Kt., neues Bad, EBK, La-
minat, Keller, Kabel-TV, PKW-Stell-
platz 05191 3202

1-Zimmer-Wohnung in Schnever-
dingen zu vermieten. Ab sofort, ca. 
30 qm groß, bahnhof- u. zentrums-
nah, 400.- warm + 25.- Strom, All 
Inc. 0172 3800355

Müden-Ö., schnuckelige 4-Zi.-
Whg., 1. OG, EBK, Vollbad, ca. 96 
qm, renov., Terr. 24 qm, Pkw-Stellpl., 
zentrale Lage, Nähe Heidesee, so-
fort langfr. zu vermieten 05053 226

Soltau, 4-Zimmer-Wohnung, ca. 
84 qm + Balkon u. EBK, ruhige Lage, 
Zentrumsnähe. Miete 430.- + NK + 
Kaution. 0170 2029536

Soltau, 2-Zimmer-Wohnung, ca. 
70 qm, 2. OG, inkl. PKW-Stellplatz, 
Miete 350.- + NK + Kaution 0170 
2029536

Soltau, 3-Zi.-EG-WG m. Garten 
komplett modernisiert, neues Bade-
zi. m. Fenster, EBK, Gäste-WC, 83 
qm, ruhige Lage, ab sofort, 540.- KM 
+ 275.- NK 0171 4975592

Munster, schöne gr. Souter.-Whg., 
ca. 70 qm, 2 Zi., EBK, DU/WC, da-
von Wohnz. 38 qm, gr. Fenster, ab 
sof. zu verm. KM 295.-, Kaut. 2 Mo-
natsm., v. Priv. 04261 83550

Soltau, schöne 2-Zi.-DG-Whg., 63 
qm, ruhige und gepflegte Wohnlage, 
kompl. renoviert, 370.- + NK/MS, 
keine Tierhalt., ab sofort oder später 
frei. 01520 2099253

Bispingen Lagerrraum zu vermie-
ten, z. Z. 75.-, 35 qm, trocken, Re-
gale können übernommen werden. 
VB 0151 61208486

2,5-Zi.-Whg. ab Okt. frei. Schne-
verdingen, Heideweg 8, 56 qm, EBK, 
Bad, Wanne, 1 Stellplatz, EG, 400.- 
KM 05168 9190077

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd., bis 500.- KM, EG mit Terrasse 
wäre schön 05163 3370741

immobilien
kauf / verkauf

Bispingen, 1-Fam.-Haus, ca. 100 
qm, 4 Zi., Kü., EBK, Flur, Vollbad, 
G-WC, TKG Geräteräume, Grdstück 
450 qm, voll erschl., KP 161.000.- 
von privat 0157 84806127

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Hermannsburg/OT, Baueckgrund-
stück, ca. 1.100 qm, voll erschlos-
sen, Garage, Schuppen, Teich, Brun-
nen, Gartenhaus 0172 2014470

stellenmarkt

Fliesenleger und Heizungsbauer 
sucht dringend Arbeitsstelle. 0160 
6971388

Suche Nachhilfeunterricht für 9. 
Klasse Realschule, Mathe und 
Deutsch, in Schneverdingen 0173 
4132222

Männl. Hilfe auf priv. Hofanlage mit 
Pferden für Außenanlagen u. div.Ar-
beiten ca. 3x wöchentl. Nähe Lünzen 
gesucht. 0171 8145440 oder 04266 
9849704

Gel. Maler u. Fußbodenleger mit 
langj. Berufserfahrung sucht drin-
gend Arbeit, auch v. privat. 0157 
35844737

tiermarkt

Zebrafinkenpärchen mit Käfig aus 
gesundheitlichen Gründen abzuge-
ben, komplett 0151 57225368

Katzenkinder (7 Wochen alt) su-
chen ein liebevolles Zuhause. 05192 
9876568

Für Pferde-Senioren: Stall in Hützel 
ht Boxen frei, tgl. Weidegang. 05194 
1247

sie & er

Herz zu verschenken, Sie, 59 J., 
1,73 groß, nicht ganz schlank, des 
Alleinseins müde sucht Ihn bis 65 J. 
Gern mit Bild. Chiffre 15204 Heide 
Kurier, Soltau

Er, 79 J., sucht liebe Sie für Gesell-
schaft u. kleine Unternehmungen. 
Chiffre 15206 Heide Kurier, Soltau

Handwerker 46, 180, 90, blond 
sucht ein nettes Mädel zum Kennen-
lernen und für eine feste Beziehung. 
Du solltest das Herz am rechten 
Fleck haben, offen und ehrlich sein. 
In etwa in meinem Alter sein, schlank 
bis etwas mehr. Kinder oder Tiere 
sind kein Problem. Wenn du also 
auch keine Lust hast alleine zu sein 
und dir eine ehrliche, treue Bezie-
hung wünschst, dann melde dich 
doch einfach bei mir per WhatsApp 
oder SMS. 0176 58656900

Sie, 68, verw. sucht Dich mit Niveau 
u. Herz, NR, Interesse für Musik, 
Kunst, Natur, Wandern wäre schön. 
Trau Dich. Chiffre 15201 Heide Ku-
rier, Soltau

Lachen, lieben, leben, genießen, 
Sie 60, NR, sucht ihn für eine feste 
Beziehung. Chiffre 15202 Heide Ku-
rier, Soltau

Er, Single, 59 J., 85 kg/170cm, mo-
bil, berufstätig, s. Sie 40-60 J., gern 
Asiatin oder Osteuropäerin, für eine 
feste Beziehung, SMS o. Anruf, an 
0157 83465044

Mann, 56, schlank, vernachlässigt, 
sucht zärtlichen, erotischen Kontakt 
mit einer Frau, mollig oder schlank, 
Alter egal, wenn ja, melde Dich, 
100% Diskretion. 0151 21396089

urlaub

Ostseebad Kühlungsborn, strand-
nahe 3-Zi.-Fe.Wo., 52 qm, 1. OG, gr. 
Balkon, Stellplatz am Haus, WLAN, 
2 Schlafzimmer 05195 1897 + 05193 
3619

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

sonstiges

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Garagenflohmarkt am 13.11.18 im 
Hasenwinkel 48, Schneverdingen, 
CD’s, Bücher, Kindersachen uvm. 
05193 4188

Suche Karosseriebauer o.ä. der 
Lust und Zeit hat, eine Rohkarosse 
(Renault-Oldtimer) für mich fachge-
recht aufzuarbeiten. 0160 7669802

Flohmarkt Rund ums Kind am 
27.10.18, 10 bis 12 Uhr im DGH Wes-
seloh. Info und Anmeldung 04265 
953657 oder 04265 94075

Hole kostenl. ab: Reste v. HH-Aufl., 
Bücher, Bilder, Wäsche, Bekleidung, 
Kleinmöbel, Keller- u. Bodenfunde 
und alles was zu schade ist, um es 
wegzuwerfen. 05055 5414

Sponsoren gesucht zur Unterstüt-
zung meiner langjährigen humanitä-
ren Hilfe im Königsberger Gebiet, 
bitte Kontakt mit mir aufnehmen. 
0162 3338726

Hofflohmarkt am 7.10.18, So. ab 10 
Uhr bis 15 Uhr, Walsroder Straße 
100, Soltau. Bei Regen fällt der Floh-
markt aus.

Geh auf Schatzsuche am Sa./So. 
13./14.10., 11-17 Uhr. Auflösung un-
seres Mobilheims im Camp am Müh-
lenbach, Wietzend. Str. 2 b. Flohr, s. 
Ausschild. ab Parkpl. 0174 9110267
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partnerkontakte

Irena
sexy Lady, top Service, ladies.de

 05191 979471

❤ ❤

www.heide-kurier.de

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner
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veranstaltungen

Wo ist was los?

familienanzeigen

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voll Trauer unser Herz; 
dich leiden sehen und nicht helfen können,  

das war der größte Schmerz.

Hedwig Bosselmann
geb. Fiedel

* 23.11.1928     † 25.9.2018

In Liebe und Dankbarkeit

Peter und Angelika
Bernd und Hannelore

Birgit und Frank mit Benjamin
und alle, die sie lieb hatten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 5. Oktober 2018,  
um 13.00 Uhr in der neuen Friedhofskapelle in 

 Schneverdingen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren  
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

G & R

FLOHMARKT
7.10. Zeven

Festgelände, 9 – 15 Uhr
Info-Tel. 04171 71120
www.hansen-veranstaltungen.de

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
6. und 7.10.2018
Agathe Wotsch-Pudziow, Danziger Straße 33, Munster ........... 05192 5033

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Kreiskrankenhaus Soltau ........................................................ 05191 6020 
Kreiskrankenhaus Walsrode ................................................... 05161 6020

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 6.10.2018, 14.00 Uhr bis Montag, 8.10.2018, 7.00 Uhr: 
Kasimir Kwiatkowski, Neuenkirchen 
(Klein- und Großtiere) ......................................................05195 5087/-88 
Dr. Urte Schulze, Schneverdingen (Kleintiere) ......................... 05193 4893 
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) ..........05194 4187069

Apotheken-Notdienst vom 6.10.2018 bis 12.10.2018
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 6.10.: Stadt-Apotheke, 
Schneverdingen, Verdener Straße 13 ...................................... 05193 2121
So., 7.10.: Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
Soltau, Unter den Linden 13 ............................................... 05191 9888-0
Mo., 8.10.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ..... 05191 2281
Di., 9.10.: Bären-Apotheke,  
Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ...................................05195 5055 u. 324
Mi., 10.10.: Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
Do., 11.10.: Mühlen-Apotheke, Munster,  
Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 ............................................. 05192 6611
Fr., 12.10.: Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster ... 05192 2521
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 6.10.: Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
Soltau, Unter den Linden 13 ............................................... 05191 9888-0
Bergen/Hermannsburg/Fassberg/Unterlüß/Wietzendorf: 
vom 6.10.2018 bis 7.10.2018
Löns-Apotheke, Bahnhofstraße 24, Bergen ..........................05051 98750

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MunsTer

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 06.10.2018 bis 19.10.2018

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung auf eigene Gefahr!

Truppenübungsplatz
Munster-nord:  Gesamter Platz durchgehend gesperrt, ausgenom-

men Platzrandstraße zwischen Munster und Wriedel 
(über Fliegerstraße).

sperrzeiten: 15. u. 17.10.2018 07.30–16.30 Uhr
 16.10.2018 07.30–24.00 Uhr
 18.10.2018 07.30–16.30 Uhr
 19.10.2018 07.30–14.30 Uhr
  Örtliche Absperrungen durch Schilder/Schranken 

o. ä. sind jederzeit, auch außerhalb der o. a.  Sperr-
zeiten möglich.

  Die Wanderwege in Breloh (Teile Fischeweg) sind nur 
außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige 
Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind 
hier gesondert ausgeschildert.

Truppenübungsplatz
Munster-süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt, ausge-

nommen die Platzrandstraße zwischen Kreutzen und  
Reiningen.

sperrzeiten: 08. u. 09.10.2018 07.00–17.00 Uhr
 10. u. 17.10.2018 07.00–24.00 Uhr
 11. u. 15.10.2018 07.00–17.00 Uhr
 16. u. 18.10.2018 07.00–17.00 Uhr
   Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreut-

zen (Teil Kartoffelweg) sowie die Verbindungsstra-
ßen Munster – Wietzendorf und Munster – Reinin-
gen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.

 Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 24.09.2018

Der Kommandant

bekanntmachungen

30 Jahre JEANS & MODE · Soltau · Feldstraße 18 (Nähe Arbeitsagentur) · Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr · Sa. 9.00–13.30 Uhr

Großer JUBILÄUMSVERKAUF zu knallhart reduzierten Preisen!!! Vergleichen lohnt sich!!!
Jeans 501 black nur 39.– ¢ + + +  Jeans 501 black nur 39.– ¢

★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 7. Oktober
Soltau · OBI (Parkplatz)

Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

dienstleistungen

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Hundebetreuerin
möchte sich um Ihren Liebling

kümmern, während Sie im Urlaub sind!

Telefon 01573 9321824

Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im

Halloween-Familienfest

„Happy Halloween“ heißt es jeden Sonntag im Oktober im Wildpark Lüneburger Heide. Denn dann locken 
nicht allein die Tiere nach Nindorf-Hanstedt, sondern außerdem Kürbisschnitzen, Kinderschminken und Ma-
gie mit „Zauberhexe Finsel“. Beeindruckend ist im Herbst auch die Hirschbrunft: Kostenlose Führungen dazu 
gibt es am 3., 6. und 7. Oktober jeweils um 17.30 Uhr. Abwechslung verspricht das Halloween-Familienfest 
am 28. Oktober ab 13 Uhr: Im Grusellabyrinth warten verschiedene Aufgaben wie „Bluttrinken“, „Totenkopf-
weitwurf“ und ein „Gruselbuffet“ auf die Kinder. Die Gruselwanderung zu den Wildpark-Tieren bei Laternen-
schein startet um 17.15 Uhr und endet mit einer Überraschung. Kostümierte Kinder erhalten am Eingang eine 
kleine Überraschung und können am Kostümwettbewerb mit den Walking-Acts „Anna „ und „Elsa“ aus dem 
Disney-Film „Die Eisprinzessin“ teilnehmen. Und am 4. und 10. Oktober jeweils von 12 bis 15 Uhr dürfen 
Kinder ab acht Jahren wieder einen Blick hinter die Wildpark-Kulissen werfen und das Junior-Tierpfleger-
Diplom erwerben (für dieses kostenpflichtige Angebot ist eine Anmeldung unter Telefon 04184 -893915 erfor-
derlich). Weitere Infos gibt es im Intenet unter www.wild-park.de. Foto: Wildpark/Thomas Ix Zeugen?

SOLTAU. Im Sachsenweg in Soltau 
haben unbekannte Täter in der Nacht 
von Samstag auf Sonntageinen 
PKW-Reifen vermutlich vorsätzlich 
beschädigt. Ein spitzer Gegenstand 
war unter den hinteren Reifen der 
Beifahrerseite eines Pkw gelegt wor-
den. Die Halterin bemerkte nach rund 
30 Metern Fahrt, daß der Reifen platt 
war. Zeugen, die in der Zeit von 
Samstag, 22 Uhr, bis Sonntag, 9 Uhr, 
eine Beobachtung gemacht haben, 
werden gebeten, Hinweise an die 
Polizei in Soltau unter Ruf (05191) 
93800 zu melden.

Kurios
BAD FALLINGBOSTEL.Glück im 

Unglück hatte ein 22jähriger am 
Samstag, als er einen ungewöhnli-
chen Weg zur Polizei suchte. Der 
junge Mann befuhr mit einem Quad 
die Düshorner Straße in Bad Falling-
bostel, als er einen verkehrsbedingt 
haltenden Kleinbus zu spät bemerk-
te. Beim Versuch auszuweichen, 
kam der 22jährige mit seinem Quad 
von der Fahrbahn ab und krachte 
deutlich hörbar direkt in die Ein-
gangstür des Polizeikommissariats 
Bad Fallingbostel. Der Unglücksfah-
rer kam mit dem Schrecken davon, 
sein Fahrzeug hielt auch weitgehend 
stand. Der Schaden an der Ein-
gangstür jedoch wird auf 5.000 Euro 
geschätzt.

Schulprojekt
NEUENKIRCHEN. Mit einer Onli-

ne-Dokumentation schließt die Stif-
tung Ravensburger Verlag die Runde 
2017/18 ihres Förderprogramms 
„Kunst.Klasse.“ für die dritten bis 
sechsten Klassen in allgemeinbil-
denden Schulen der Bundesländer 
Thüringen und Niedersachsen ab. 
Die Dokumentationen der 40 (aus 
120 Bewerbungen) von einer Jury 
ausgewählten Schulprojekte sind 
jetzt für jedermann online unter www.
kunstklasse.com zu besichtigen. 
Darunter ist auch das Projekt „Kunst 
und Natur“ der Grund- und Ober-
schule Neuenkirchen in Kooperation 
mit dem Kunstverein und der Stiftung 
Springhornhof. 

Glasfaser
HERMANNSBURG. Die Gemeinde 

Südheide weist darauf hin, daß der 
Celler Energieversorger und Netzbe-
treiber SVO mit der Akquise zum 
Glasfaserausbau in Hermannsburg 
und Baven begonnen hat. Im näch-
sten Jahr soll ein flächendeckender 
Ausbau erfolgen, sofern sich 40 Pro-
zent aller betroffenen Haushalte für 
einen Glasfaseranschluß der SVO 
entscheiden. Die Akquise läuft bis 
zum 9. November. Hermannsburgs 
Bürgermeister Axel Flader erklärt da-
zu: „Der Ausbau eines Glasfasernet-
zes im Gemeindegebiet ist eine au-
ßerordentlich wichtige und zukunfts-
weisende Infrastrukturmaßnahme. Er 
wird von der Gemeinde Südheide 
ausdrücklich begrüßt und befürwor-
tet.“ Informationen im Internet unter 
www.svo-net.de. 

Für Bürger
MUNSTER. Am Montag, den 8. 

Oktober, bietet Munsters Bürgermei-
sterin Christina Fleckenstein eine 
Bürgersprechstunde an. In der Zeit 
von 15.30 bis 16.30 Uhr können in-
teressierte Örtzestädter im Dienst-
zimmer der Bürgermeisterin einzeln 
ihre Anliegen vorbringen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Wer 
seine Wünsche, Fragen oder Kritik 
nicht persönlich übermitteln möchte, 
kann auch den Briefkasten für „Bür-
geranregungen“ im Rathaus nutzen. 

Landfrauen
MÜDEN.  Zu einem Vortrag laden 

die Landfrauen Müden für Montag, 
den 15. Oktober, ins Gasthaus „Hei-
desee“ in Müden ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 18 Uhr mit einem 
gemeinsamen Essen. Im Anschluß 
folgt um 19 Uhr der Vortrag zum The-
ma „Kaffee - Teufelstrunk oder Le-
benselixier?“.  Wie unterscheiden 
sich die verschiedenen Kaffeesor-
ten? Wie erkennt der Konsument 
guten Kaffee. Was muß beim Einkauf 
und bei der Zubereitung beachtet 
werden? Den Vortrag hält Diplom-
Oecotrophologin Renate Frank. Gä-
ste sind willkommen. Um Anmeldung 
bei Ingrid Ripke, Telefon (05053) 280, 
oder bei den Ortsvertrauensfrauen 
wird gebeten.



KACHELOFEN- &
KAMINBAU
KAMINÖFEN
SCHORNSTEINBAU
FLIESENARBEITEN

Alfred Haenel GbR
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Nach den heutigen Standards hochge-
dämmte Neubauten und energetisch sanier-
te Bestandsimmobilien haben einen deut-
lich geringeren Heizwärmebedarf  als ältere, 
unsanierte Wohngebäude. Bei Niedrigener-
gie- und KfW-Effizienzhäusern 55 kann 
deshalb meist durch Kombination regene-
rativer Energiequellen (u. a. Solarthermie) 
ein Großteil der Wärmeversorgung gedeckt 
werden – manchmal sogar der komplette 
Bedarf. Hierfür bietet sich die Integration 
einer modernen Holzfeuerstätte an – zum 
Beispiel mit Wassertechnik und reduzierter 
Wärmeabgabe. Sie kann so abgestimmt 
werden, dass der Raum nicht zu warm, son-
dern angenehm temperiert wird.

Mit Feuer und Wasser die richtige  
Wärme im Haus

Eine herkömmliche Holzfeuerung gibt den 
größten Teil ihrer Wärme in den Raum ab. 
Bei einem wasserführenden Kachelofen, 
Heizkamin, Kaminofen oder Pelletofen 
hingegen, sorgen Feuer und Wasser im 
Team für optimales Wärmemanagement: 
Über den integrierten Wasserwärmetau-
scher gibt der Ofen einen gewissen Anteil 
seiner (überschüssigen) Wärme an das ihn 
durchströmende Wasser ab, das in einen 
zentralen Pufferspeicher eingespeist wird. 
Von diesem Speicher aus wird die Zentral-
heizung und die Brauchwarmwasserberei-
tung unterstützt: Der Ofen erzeugt neben 
der Wärme im Aufstellraum auch warmes 
Wasser für Küche, Bad und zum Heizen. 
So kann eine wasserführende Feuerstätte 
das Herzstück eines intelligent geregelten 
Hybrid-Heizsystems sein, das regenerative 
und herkömmliche Energiequellen über 
den Pufferspeicher vernetzt. Moderne, be-
dienerfreundliche Regeltechnik stellt sicher, 

dass erneuerbare Energien Vorrang erhal-
ten und die Wärme bedarfsgerecht verfüg-
bar ist. Damit leistet ein Ofen mit Wasser-
technik einen wesentlichen Beitrag zur 
Unterstützung und Entlastung der 
Hauptheizung. Richtig dimensioniert kann 
er beispielsweise in einem hochgedämmten 
Passivhaus – auch gemeinsam mit einer 
Solarthermie-Anlage – die alleinige Wär-
meversorgung übernehmen.

Kompakte  
Speicheröfen

Für moderne gedämmte Gebäude eignen 
sich nicht nur Öfen mit Wassertechnik, son-
dern auch Speicheröfen – kompakte Ka-
minöfen mit Wärmespeichersystemen 
(Speicheraufsätzen) – und Kaminöfen mit 
wärmespeichernder Ofenverkleidung. Die 
Öfen mit geringer Heizleistung gibt es in 
quadratischen oder runden Grundformen, 
zum Beispiel als schlanke Säulenöfen. Sie 
lassen sich platzsparend in den Wohnraum 
integrieren.

Fachgerecht dimensioniert  
vom Ofenbauer  

Nur ein Ofenbauer-Meisterbetrieb kann 
eine richtige Dimensionierung der Holz-
feuerstätte für Niedrigenergie-, Effizienz- 
und Passivhäuser sicherstellen. Der Fach-
mann stimmt das System auf  den reduzier-
ten Wärmebedarf  ab, kümmert sich um das 
Zusammenspiel mit Lüftungsanlagen und 
um die Vernetzung mit anderen Wärmeer-
zeugern. Die Kompetenz des Ofen- und 
Luftheizungsbauers gibt Sicherheit von der 
Systemauswahl über die Planung, Installa-
tion, Einhaltung der Umwelt- und Sicher-
heitsvorschriften bis zur Wartung. 
Die Kachelofentage 2018 vom 5. bis 13. 
Oktober bieten Gelegenheit, sich umfas-
send über moderne Ofentechnologie zu 
informieren. Die richtigen Ansprechpart-
ner in Ihrer Region finden Sie über das 
Infoportal der AdK, Arbeitsgemeinschaft 
der deutschen Kachelofenwirtschaft e.V. 
– www.kachelofenwelt.de

Ofentypen für moderne Niedrigenergiehäuser  

Die Kombination einer modernen  
Holzfeuerstätte mit regenerativen  

Energiequellen kann den kompletten 
Bedarf  der Wärmeversorgung decken.
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